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S t n , e l v r e î s e:
WerktagS-Nummer 10 PIg.
SonniaaS-Nummer IS Big .

Am Fall dSderer Gewalt dal der De -
»teder kerne Ansprüche bet verspSkeicm
»der Nichterscheinen der Zeitung . —
Abbestellungen können nur iewcils bis
»um 25 . aus den tolaenden Monaisletzteu

angenommen werden . 4
« nzeigenprette :

Dt « IspalngeNonpareilletetle 0 .28 Gold -
mark , auSwöns 0 .35 Goldmark . Stellen¬
gesuch« und bestimmte Gelegcnbeits -
anzetgen 0 .14 Gotdmark . Reklame »etle
1.25 Gotdmark . an 1 . Stelle 1 .50 Goldm .
Bet Wiedervolung tartstester Rabatt ,»er bei Nichtetn - alning des Zieles , bet
gertchtttcher Bnretbung und Konkursen

aufter Krast tritt

Neue Badische Presse ^ (tttfrclS ^ CÜUttg Badische LandeSzeitimg

Verbreitetste Zeitung Badens .
ÄettilmuiSuorfülflft / Technik n. Snhiftic/Arnnenttitnnn / Ltener - Nnndschini/Feld «. Kurten / Reise- n. L .iderzeitvns >/ Volk n. ßeinint

tkigcnium und Verlag von
Ferd . Tviergarieo .

Lveiredakieur :
vr . Walifter Schneider ,

verantwortlich : s»ür Polittk und Wlrt -
schasispolttil : vr . kV. Schneider : lür
Saüische Politik : M Hol .itnger : lür lokale
Änaelcaendeiten u Sport : R .Boldcraiicr :
ttir i?cuilleton : M . Zllndortt : lür
Handel l . P . : vr W .Sctineider : lür Lper
u . Konzert : Ctir .Herile : lür vte Anzei¬
gen : A . Rinderöpacher . alle in KarlSruve .
Berliner Redaktton : vr . Kur« Metger .

Fernsprecher :
GcschSlrSstclle: Rr . SS.

Redakiwn : Nr . SOS und SIS.
GelchSltSstclle :

Zirkel» und Lammftrafte -Ecke . nächst
Kaiserstrafte und Marktplatz .

Postscheck -Konto : KarlSruve Nr . 8359.

Bemühungen
Einfchnewen- e Matznahmen. .

Bekämpfung - er Spekulation . — Wahrscheinliche
Inleroenlion der Großbanken .

TU . Pari », 10 . März . (Dnrhtbericht . ) (Sestern früh hat im
ElysSe eine Vesprechun .z unter dem Borsitz Millerands stattgefimden .
Zugegen waren Paincarö und .der Finauzminister Delasteyrie , der
Direktor , die Unterdirektoren der Banque de France und ferner Mit
Glieder des Aufsichtsrats der Bank . Erörtert wurden Maßnahmen
Mr Wiederherstellung der Finanzlage und Verbesserung des Franken¬
kurses Die Regierung beabsichtigt , wie man annimmt . bet dem
Senat auf einer raschen Abstimmung über die Finanzprojekte zu
bestehen und wird bei dieser Gelegenheit die Erklärung wiederhole !: ,
die in der Kammer über die Notwendigkeit einer Einschränkung der
Ausgaben und Beendigung de: Anleihepolitik abgegeben wurde . Die
Banque de France wird auch weiterhin die Regierung jn ihrer hinan
ziellen Anstrengung unterstützen und besondere Maßnahmen , über die
noch nichts verlautet,/zu diesem Zweck ergreiscu .

F . H . Paris , 10. März . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters ) ,
lieber Zweck und Bedeutung der gestrigen Beratungen im C£ Ii>i -' c , zu
denen bekanntlich der ganze Derwaltungsaparat der Bank von Frank¬
reich anfgeboten war , gingen in den Pariser Finanzkreisen die An¬
schauungen auseinander . Vielfach herrscht d -e Meinung vor , das; vor
allem versucht werden soll , durch das optimistische KommumquS , das
gestern ausgegeben wurde , die in Paris seit Samstag herrschend «
Panikstimmung p zerstreuen . Andererseits wurde darauf hingewie -
fcn , daß zweifellos die Bank von Frankreich berufen fei , Mittel und
Wege zu finden , um dem rasenden Sturz des Franken Einhalt zu tun .
Man weist in Finanzkreisen schon seit einigen Tagen darauf hin ,
daß nicht nur eine Krise des Wertes des Franken , sondern auch eine
Papiergeldkrise besteht , weil die fortwährende Steigerung der
Le-densmitte -lpreise unbedingt einen größeren Banknotenumlauf her¬
beiführen müßte . Nun soll aber davon Abstand genommen werden ,
die Anzahl der Banknoten zu erhöhen ; infolgedessen werden die
Bank von Frankreich und andere Pariser Großban¬
ken von heute ab mit ihren Devisenbeständen eine Inter¬
vention versuchen , die wahrscheinlich zu einer zeitweiligen Kurs -
besferung führen wird , doch wird gegen diese Maßnahme eingewen -
det , daß die Bank von Frankreich eigentlich nicht das Recht habe ,
einen Teil des Nationalvermögens , soweit es nicht in ausländischen
Devisen besteht , p einem Kampf gegen den Frankensturz zu verwen¬
den . Sicherlich wird vorläufig nichts anderes übrig bleiben , um die
Frankenkrise . wenigstens zeitweilig einzudämmen , als eine Interven¬
tion stattfinden p lassen , obwohl man sich darüber Nein ist , daß eine
solche keine dauernde Wirkung erzielen kann .

Ferner soll im ElysSe beschlossen worden sein , nicht nur in das
deutsche Reparationsbudget , sondern auch in das ordentliche Budget
Ordnung hineinbringcn zu wollen . Infolgedesien ist vmr heute on
insbesondere auf irgendwelche Auslagen für den Wiederauf¬
bau der zer ft orten Gebiete in Form von Anleihen . der
GTrobrt Nationale zu verzichten Der „Matin " macht die Bewohner
der zerstörten Gebiete bereits darauf aufinerksam . daß sie vorläufig
mit einer Unterbrechung der Arbeiten rechnen müssen . Man werde
ihren Patriotismus später zu belohnen wissen . Die Dank von Frank¬
reich soll ferner entfchlosien sein , keinerlei Handelspaviere oder Wert¬
papiere p diskontieren , von denen sie annimmt , daß sie gewisse , durch
Spekulation auf die Baiffe des Franken eingestellten Wirkungen er¬
zielen wollen . Insbesondere wird also die Dank von Frankreich die
Beleihung aller auswärtiger Wertxaviere ablehnen .

Drohungen Poincares .
FL Paris , 10. März . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die Haltung der Regierung gegenüber dem Widerstand des Senats
gegen die Steuervorlagen scheint ein weiterer Punkt der Beratungen
im Elysöe gewesen zu sein . An eine Demission scheintPoin -
carö jedenfalls nicht zu denken , auch wenn der Senat
das Verordnungsrecht der Regierung ablehnen sollte , wie dies die
Finanzkommiffivn bereits getan hat . Im Falle einer Ablehnung
des Paragraphen 1 der Steuervorlage im Senat , an die man übrigens
nicht glauben will , weil man hofft , daß sich wenigstens eine kleine
Mehrheit zu Gunsten der Legierung zusammenfinden werde , würde
die Folgen nicht das Kabinett , sondern die Kammer zu tragen haben
und zwar spricht man von zwei Möglichkeiten : Entweder sofortige
Kammerauflösung » nd Neuwahlen mit dem Programm Verord¬
nungsrecht der Regierung oder Einberufung der National¬
versammlung nach Versailles zur Verlängerung der Mandatsdauer
der Kammer um ein Jahr und zur Einrichtung einer Diktatur mit
außerordentlichen Vollmachten , während dieser Zeit . Jedenfalls
läßt die Regierung durch die ihr ergebenen Blätter Mitteilen , daß sie
eine Verzögerung der Debatte über die Steuern nicht dulden werde ,
daß sie sich auch ihr Verordnungsrecht nicht werde bestreiten lassen .
Um die Senatoren zu veranlassen , der Regierung neuerlich das Ver¬
trauen auszusprechen , wird abermals auf das Ruhr gebiet hi >r-
gewiesen . Der „Matin " ist zu der Mitteilung ausersehen , daß die
Regierung alle notwendigen Maßnahmen ergriffen habe , um gegen
Deutschland ein Pfand in der Hand zu haben , das mit Hartnäckigkeit
organisiert worden und das produktiv geworden fei ; dieses Pfand
werde nicht anfgegeben werden . Da aber das Kabinett Poincarö in
der letzten Woche bereits zweimal erklären mußte , und zwar in den
Briefen Poincarös an Macdonald und in seiner letzten Kammerrede ,
daß eine solche Erklärung nur die Wirkung haben könne , den Fran¬
ken weiter stark sinken zu lassen , läßt man den „Matin " weiter er¬
klären . die Regierung sei geneigt , nach Beendigung der Arbeiten der
Sachverständigen in versöhnlichem Geiste loyale Besprechungen mit
den Alliierten zu haben , nur dürften Kammer und Senat das Werk
der Regierung nicht hindern . Also mit der einen Hand drobt Poin -
carö , die andere Hand streckt er versöhnlich aus . Andererseits ist
nickt anzunehmen . daß eine solcke Zwiespältigkeit dem Franken wieder
aufhelfen kann . Eine offene Erklärung . wie die Reparationsfrage ,
bereinigt werden würde , würde für die Hebung des Frankenkurjes
weit erfolgreicher sein .

WTB Paris . 10 Mörz . Henie früh fand eine außerordentl ' che
Konferenz unter dem Vorsitz Poincares zur Prüfung der politi¬
schen Lage statt , insbesondere über die gestrige Besprechung im Elysöe

Zur Sanierung
über die Maßnahmen zur Hebung des Frankenkurses . Dem „Matin "
zufolge wurde dabei beschlossen, den Notenumlauf keinesfalls p
erhöhen .

Milleranö unlerslützl Poincare .
TU . Paris , 10. März . (Dmhtbertcht .) Auf inständiges Drängen

Poincares und wohl auch auf einen besonderen Schritt des Präsiden¬
ten der Republik , hat die Finanzkommission des Senats am gestrigen
Sonntag eine lange Sitzung abgehalten , in deren Verlauf 32 Artikel
der Regierungsvorlage zur Annahme gelangt sind Die Kommission
hofft , die restlichen 79 Artikel bis heute abend zu bewältigen . Sie
wird ohne Unterlaß tagen . Belanntlich hat die Kommission vorge¬
stern Artikel 1 . der der Ermächtigung des Kabinetts p besonderen
außerparlamentarischen Maßnahmen vorsiebt , abgelehnt ; sie wird
durch ihren Berichterstatter ein Gegcnprojekt zur Durchführung von
Ermächtigungen auf parlamentarischem Wege ausarbciten bissen . Für
den Fall , daß Poincar « im Senat eine Niederlage erleiden wird , hat
ihm Milierand , dem diplomatischen Mitarbeiter der „Daily Mail "
zufolge , sene Unterstützung zugesagt Der Präsident der Republik ge¬
denkt demnach , die Demission Poincares auspschlagen und sich p
bestimmten Maßnahmen p entschließen . Falls Millerand sich p einer
Einberufung der Nationalversammlung entschließen sollte , würden
die Neuwahlen so schnell wie möglich ausgeschrieben werden Falls
jedoch die neue Kammer die Regierungsvorlage ablehnt , würde der
Senat , wie man kn politischen Kreisen annimmt , sich der Entscheidung
der Nation fügen .

129 Franken für das Pfund Sterling .
WTB . Paris , 9 . März . Nach einer Meldung des „Petit Parisien "

aus Boulogne haben die Southern Railways , die den Dienst zwischen
Frankreich und England versehen , gestern das Pfund Sterling mit
120 Franken berechnet .

. Der „ Petit Parisien " will aus autorisierter Quelle erfahren
haben , daß der Pessimismus , den einzelne Blätter hinsichtlich der
Arbeiten der Sachverständigen an den Tag gelegt hätten , unbegründet
sei . Es werde immer wahrscheinlicher , daß alle Vorschläge der Sach '
verständigen einmütig erfolgen würden . Ueber gewisse Fragen sei
bereits eine allgemeine Einigung erzielt .

Französische Ersatzwahlen .
WTB . Paris , 9 . März . Heute fanden zwei Ersatzwahlen für den

Senat statt . Im Departement Seine ei Marne wurde für den ver¬
storbenen Senator Rrgismonset . der ebenfalls der demokratischen Lin¬
ken angehörige Abgeordnete Lugol gewählt . Im Departement Indre -
et -Loire wurde für den prückgetretcnen Senator Goebele , der der
republikanischen Union angehörcnde Abgeordnete Vluysen gewählt ,
der sich zur republikanischen Action zählt .

Englands Ansicht.
Die Folge Ser Poincareschen KalaslrophenpolMK .

WTB . London , 10. März . Die Flucht vor dem Franken
wird weiter in der Presse eingehend erörtert -

Die „W e st m i n st e r Gazette " belont in einem Leitartikel ,
daß die Maßnahmen der französischen Regierung di« Flucht vor dem
Franken nicht aufgehalten haben . Der Sturz des Frankens sei ein
Symbol des Scheiterns einer Pol 'itik , die Poincare
wühreno der letzten zwei Jahre verfolgt habe . Die Rettung für
den Franken müsse die Aufgabe des Ruhrabenteuers sein .
Diese Rettung könne nyr zustande gebracht werden durch eine große
Anleihe , die Deutschland in die Lage versetze, unverzüglich einen großen
Teil jarne : Schulden abzuzahlen . Die Vorbedingung dafür müsse, wie
klar p Tage liege , sein , daß Deutschland eine wirtschaftlich « Ein¬
heit bilde . Dies könne nur der Fall sein , wenn es das Ruhrgebiet
unter seiner Kontrolle habe .

Die „Daily News " schreiben die Flucht vor dem Franken sei
jetzt eine der bezeichnendsten Tatsachen im politischen und wirtschaft¬
lichen Leben Frankreichs geworden Die schlechten Finanzen Frank¬
reichs würden trotz erhöhter Stenern bestehen bleiben . bis Po '.ncarS '
oder einer seiner Nachfolger stark genug seien , um dem französischen
Volke ofen zu lagen daß die Ruhrbesetzung ein kata st ropha -
ler finanzieller Mißerfolg gewesen sei , und daß alle wei¬
tere Hoffnung auf Bezahlung der riesigen französischen Anleihe aus
den deutschen Reparationen ein eitler Trug sei . „Frankreich "

, so er¬
klärt das Blatt , „ist trotz seiner großen militärischen und politischen
llcberlegenheit in Europa nicht mehr gefeit gegen die wirtschaftlichen
Gesetze als der kleinste und schwächste kontinentale Staat " .

. .Daily Ehronicle " erklärt , Poincarös P 'olitik habe
jeftt eine Katastrophe herbei geführt . Die letzten Tage
hä ^. m d-n Franzosen ersichtlich gemacht , wohin die Politik Poincarös

' stabe .

Verwirrung - er Lage in Griechenland.
Benizelos reift nach Frankreich .

TU . London . 10. März . sDrahtbericht .) Mus A t h e n,wird dem
„Times " gemeldet , daß Venizelos und seine Gattin beschlossen haben ,
sich heute nach Frankreich einzuschiffen . Die griechischen Blätter ver¬
öffentlichen den Wortlaut eines Briefes , den Venizelos am 4 . März
an Kafandaris gerichtet hat und in dem er erklän , daß er einen gro¬
ßen Irrtum begangen habe , als er geglaubt habe , seinem Land behilf¬
lich sein zu können . „Meine politischen Gegner "

, so schreibt er in dem
Brief , „beschuldigen mich, die Hinrichtung der früheren Minister im
Ministerrat 1922 herbeigeführt zu haben . Andererseits lehnen sie es
energisch ab . meine Politik zu befolgen . Ich möchte zwar den Kampf
fortsetzen , aber meine Gesundheit untersagt es mir . Ich sehe mich da¬
her gezwungen die politische Arena auf unbegrenzte Zeit zu verlassen .

"
Ferner wird der „Daily Mail " aus Athen mitgeetilt . daß eine

Anzahl Offiziere der griechischen Armee General Plastiras , den
Führer der letzten revolutionären Bewegung ersucht habe , aus der
Schweiz nach Griechenland heimzukehren , um die Regierungsgeschäfie
zu übernehmen . Die allgemeine Lage in Griechenland scheint sich in
den letzten Tagen immer mehr zu verworren . So wird gemeldet , daß
ein Eisenbahnerstreik ausgebrochen fei . Man rechnet , wie
„Daily Mail " erfährt , mit einem Generalstreik noch vor Ablauf dieser
Woche.

Großes englisches Flottenmanöver .
6 . London . 10. März . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Heute beginnen englllche Flottenmanöver unter der Leitung des
Admirals V e a t t y . Die Flotte wird aus 83 Einheiten bestehen und
zwar aus IS Dreadnoughts . 47 Zerstörern . 12 leichten Kreuzern und
9 Unterseeboten . Die Einheiten der Atlantischen und der Mittel -
meeflotte sind stir diese Hebungen herangezogen worden . 7 Admirale
werden Lew Manöver beiwohnen . 9 Dradnoughts sind mit ISzölligen
und 6 mit '13^ zöllige >., Kanonen yerusehen . . ...

des franken .
Möglichkeilen deutscher Politik .

Von
Dr . Heinz Pothoff .

Die politische und wirtschaftliche Lage unseres Vaterlandes ist so
unsicher , daß es nicht nur eines heißen Herzens , sondern auch eines
kühlen Kopfes bedarf , um uns alle vor dem Schlimmsten zu bewahren .
Auch edelste nationale Begeisterung kann «ns ins Unglück führen ,
wenn sie nicht von nüchterner Erkenntnis der Tatsachen und der je¬
weils vorhandenen Möglichkeiten gelenkt und gezügelt wird . Diese
Erkenntnis ist die unerfreulichste , die sich für den tatkräftigen Politi¬
ker und erst recht für tatenfrohe Jugend ergeben kann : die Un¬
möglichkeit p entichiedenem . auf ein nahes Ziel eingestelltem
Handeln .

Bestimmend für unser . Schicksal ist die außenpolitische Lage ,
die Wucht des verlorenen Krieges . Teils durch feindliche Uebermacht
gezwungen , teils durch unbegreifliche Selbstbezichtigung und Selbst¬
entwaffnung haben wir uns unter ein Joch gebeugt , das wir weder
tragen noch abschütteln können . Restlos erfüllen können wir nicht .
Nicht nur deswegen , weil die uns auferlegten Verpflichtungen über
unsere Kräfte gehen , sondern vor allem deswegen , weil unser schlimm¬
ster und zurzeit mächtigster Feind , PoincarS , gar nicht will , daß wir
erfüllen . Er erstrebt nicht Wiedergutmachung , sondern Sicherheit
und Vorherrschaft . Beides glaubt er nur durch die völlige Erniedri¬
gung und Zertrümmerung der politischen und wirtschaftlichen Groß¬
macht Deutschland erreichen zu können . Sein Vorgehen ist viel zu
logisch, als daß wir mit seiner Aenderung anders als unter einem
Zwange rechnen dürfen .

Diesen Zwang können wir heute nicht ausüben . Vorwürfe über
begangene Dummheiten bringen uns nicht heiter . Wir find ent¬
waffnet und nicht in der Lage , einen Krich, gegen Frankreich p
führen . Zu einem Kampfe , wie ihn vor hundert Jahren Spanien
gegen Napoleon führte , einem barbarischen Kleinkriege mit Gift und
Dolch , der heute zweifellos zunächst ' ganze Städte und Jndustriebezirke
in Trümmer legen würde , ist die seelische Voraussetzung im deutschen
Volke nicht gegeben .

Bei Erkenntnis dieser Tatsachen bleibt unserer auswärtigen Po¬
litik nichts übrig , als zwischen den beiden Extremen zu laoieren :
nach Möglichkeit ^ zu leisten .wozu wir uns verpflichtet haben ; gegen
unberechtigte Forderungen Widerstand zu Kisten ; vor allem der
Schuldlüge entgegenzuwirken und die gerechtere Beurteilu,rg der
Vergangenheit durchzusetzen Wir müssen warten lernen ; warten auf
den Umschwung , der kommen muß , weil die Versailler Regelung keine
dauernd mögliche ist ; warten auf die Isolierung Fränkreichs , die
England , Amerika und andere in offene Feindschaft p unserem west¬
lichen Nachbarn bringt ; warten auf die Zeit , die uns die Möglichkeit
einer Abfchüttelung des Versailler Joches bringt . Diese Zeit muß
kommen . Unsere wichtigste politische Aufgabe ist , uns solange am
Leben und bei Kräften p erhalten , daß wir dann innerlich und
äußerlich gerüstet und bereit '

sind.
Von dieser Aufgabe muß auch di« Innenpolitik beherrscht

sein , die nach dem Worte Rankes unter dem Primate der Außen¬
politik steht . Sie muß sammeln und schonen, erhalten und aufbauen ;
muß vor allem sich im Rahmen des Möglichen halten und darf nicht
dazu führen , daß die wenigen Kräfte , die uns noch verblieben sind,
sich im Bruderkampfe verzehren .

Man empfiehlt die Reichstagsauflösung . Und es mag
fein , daß der heutige Reichstag nicht mehr der Stimmung der Wäh¬
lerschaft entspricht . Aber man soll ja nicht meinen , daß bei Ren «
wählen etwas wesentlich anderes herauskäme . Di « Flügelparteie «
würdön wohl eine Stärkung , die Mitte eine Schwächung erfahren .
Aber ist damit etwas anderes erreicht als « ine Verschärfung
der Gegensätze , cm denen jetzt schon unser Volk und unser Reich
zu zerbrechen droht ? Di « Rechte würde nicht so stark werden , daß
sie allein di« Regierung bilden könnte . Die Gefahr einer Enifcsse -
lung aller politischen Leidenschaften in diesen Monaten der Kälte ,
des Hungers , der Arbeitslosigkeit ist größer als der zu erhoffende
Gewinn — wenn man aufs Ganze und nicht auf Partetinterrsse «
sieht .

Manche gehen weiter und wollen den Reichstag ganz beiseite
schieben . Aber Diktatur setzt eine überragende Macht snnd
eine starke Persönlichkeit voraus . Wo ist ste in Deutschland ? Ohne
sie aber führt der Versuch der Vergewaltigung eines Teiles des Volke »
durch den anderen unfehlbar zum Bürgerkriege .

Auch der letzte Ausweg einer Ersetzung des parteipolitischen
Vertretungssystems durch ein berufsständisches versagt heute .
Von einer grundsätzlichen Entscheidung der Frage nach dem Wirt¬
schaftsparlament mag hier ganz abgesehen werden . Heute ist keine
geschlossene einheitliche Macht vorhanden , die besser als ein Reichstag
die Volkslräfte Zusammenhalten könnte . Die Gegensätze zwilchen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern , zwischen Stadt und Land , zwischen
Fabrikanten , Händlern und Verbrauchern sind mindestens so stark wie
die zwischen den politischen Parteien (die sich ja vielfach mit den
Wirtschaftsgruppen decken ) . Auch ein Writschaftsparlament würde
kaum etwas anderes als eine Kompromißpolitik auf mitt¬
lerer Linie zuwege bringen .

Diese mittlere Linie , die im Grunde niemanden beftiedigt , rich¬
tig zu erkennen und der Gesamtheit schmackhaft zu machen , da ? ist
die Hauvtkunst , die wir von unseren Ministern verlangen müssen .
Sie setzt voraus , daß die Regierenden die Groszen des Möglichen
ebenlo klar erkennen wie '

die des Notwendigen ; daß sie ron
vornherein darauf verzichten , dem Volke Hoffnungen vorpfpiegeln ,
die sich nicht erfüllen können ; daß sie den Mut zur Wahrheit
haben , auch wenn die Wahrheit recht bitter ist.

. Die Emeuerung Deutschlands muß ganz ron innen heraus kom¬
men , ckus dem Wandel der Gesinnung bei Millionen Einzelner , die
uns das Menschenmaterial liefert ohne das die erstrebte soziale Ord¬
nung nicht denkbar ist . Das Beispiel dap muß von oben
kommen — ebenso wie das Beispiel zum Schlechten , die Ausnutzung
des Krieges als Geschäftskonjunktur , oben begonnen hat . Hier liegen
unbegrenzte Möglichkeiten des sofortigen Wirkens ; sie mögen die
tatenlustizen Politiker entschädigen für die bescheidenen Möglich¬
keiten , die ihnen auf rein politischem Gebiete heute gegeben sind.



,‘Wocfjenbeitege für turnen , Spiel und Sport*
— ■■ 1 Montag , den 10. Märt mg - --

Der Mubzweikamps Karlsruher
Schwimmverein — Bremen .

LSD . spielt gegen den norddeutschen Wasserballmcister 4 :4 unent¬
schieden.

Der Karlsruher Schwimmverein hat stch unzweffelhast ein großes
Verdienst mit der Organisation dieses Klubzweikampfes erworben ,
der dem Karlsruher Publikum einmal Gelegenheit gab, eine der
heften norddeutschen Schwimmmannschaften am Start zu sehen . Gleich¬
zeitig ist durch diesen Kampf das Freundschaftsband zwischen Nord
und Süd geknüpft werden und man kann nur wünschen , das; die
sympathischen Bremer Schwimmer , in dessen Reihen zwei Karlsruher ,
Bierhalter und Richter , kämpften, alljährlich nach der badiichen
Landeshauptstadt kommen . Dieser Hoffnung gab auch der erste Bor¬
stand des Karlsruher SV . . Herr Kaufmann H ü g l e . in seiner Er¬
öffnungsansprache Ausdruck , in welcher er die Bremer Schwimmer
willkommen hieß und dem Leiter der Mannschaft als äußeres Zeichen
ver Freundschaft einen Lorbeerkranz überreichte.

Das zahlreich erschienene Publikum verfolgte die Kämpfe mit
großem Interesse . Die Bremer Mannschaft , die in ausgezeichneter
Form war , konnte sämtliche Staffelkämpfe gewinnen mit Ausnahme
des Wasssrballspiels , in dem sich Karlsruhe überraschenderweise gut
hielt und ein unentschiedenes Resultat von 4 :4 erzwingen konnte, nach¬
dem die Karlsruher bis kurz vor Schluß noch 4 :2 geführt hatte . Dieses
unentschiedene Resultat ist umso beachtenswerter , als Bremen am
Samstag den badischen Meister , S .-B - Mannheim mit 4 :2 Toren ge-
.-.nlaaen hatte .

Die Clubwettkämvfx hatten folgende Ergebnisse :
Lagenstaffel viermal zwei Bahnen : 1 . Bremen 2 Min . 16 .1

Sek. : 2 . Karlsruher Schwimmoerein 2 Min . 20 .» Sek.
Bruststafsel vermal zwei Bohnen : 1 . Bremen 2 Min . 32,6 Sek. :

2 . Karlsruher Schwimmverein 2 Min . 85,4 Sek.
Große Staffel 2 , 4 , b . 4 , 2 Bahnen : 1 . Bremen 5 Min . 30,6 Sek. :

2 Karlsruher Schwimmverein 5 Min . 36,4 Sek.
Beliebige Massel sechsmal zwei Dahnen : 1 . Dienten ; 2 . Karls¬

ruher Schwimmverein .
Wasserballspiel : Bremen gegen Karlsruhe 4 :4 (Halbzeit 2 :2) .

Kutzballfport

Der Kampf «m die süddeutsche Meisterschaft .
1 . F .-E . Nürnberg — Stuttgarter Kickers 3 : 0.

Weitere Ergebnisse.
'

F .-E . Eoncordia Jugend — FE . Mühlburg Jugend 1 :0.
! Prioatspiel zum Besten des Karlsruher Kinderheims

F . -C. Frankonia Karlsruhe — F .-C. Baden Karlsruhe 0 :3 (2 : 1).
> Ecken 9 : 1.

Wie so oft schon, stellte sich am gestrigen Sonntag der Fußball -
sport wieder einmal in den Dienst der Wohltätigkeit , und neben dem
guten Zweck führte auch der gute Ruf der beiden obigen Mann¬
schaften eine verhältnismäßig stattliche Zuschauermenge am Vor¬
mittag in den Fasanengarten . Die Derglcichsmüglichkeit der Spiel¬
stärke beider Gegner wurde allerdings durch den Ersah des Frankonia -
mittelläufers , wie des Torwarts von F .-C. Baden wesentlich gemin-

' dort . Bis in die zweite Hälfte hinein machte Baden den Frankonen
! sehr hart zu schassen und als nach dem knappen Pausenstand von 2 : 1
, Baden in der zweiten Hälfte ausgleicht , dachte wohl kein Mensch an

die obige Stufenleiter der Tore , zumal Baden , nachdem Frankonia
wieder die Führung an sich gerissen , eine geraume Zeit ein Spiel vor-

! führt , das die Ebenbürtigkeit beider Mannschaften vortäuscht. Doch
das ausgezeichnete Training , wie die zweifellos größere Erfahrung
und Routine bei Frankonia wendet etwas jäh das Blatt . Badens
Deckung und Verteidigung läßt nach , namentlich letztere arbeitet dazu
noch ungeschickt, verstellt das Tor , bringt keinen Aufbau nach vorn
mehr zuwege und in rascher Folge fallen , zum Teil haltbar , zum Teil
prächtig geschossen, die Erfolge für Frankonia . Prächtig arbeiten
dessen Flügel und finden diese ebensolchen llmiot ! hurst, den Innen¬
sturm . Namentlich die Sturmmilte rafft stch zu Schüssen auf , die in der
ersten Hälfte ausgeblieben . Vergebens kämpft der ausgezeichnete An-

! griff Badens um seinen anfänglich gezeigten sehr gefährlichen Stil :
die Unterstützung fehlt und an dem Resultat ist nichts mehr zu ändern .
Roch zweimal hat Frankonia durch Rechtsaußen und Halbrechts
sicherste Gelegenheiten , die teilweise auch infolge der Bodenverhält -

niste verpuffen . — Auf alle Fülle wurde da« Spiel eifrig und mit
Hingabe durchgeführt und bot mitunter packende Momente . Erst nach
dem Herauswachsen des Resultats flaute dasselbe dann ab und mit
reichem kritisch-m Stoff versehen, zogen die Zuschauer durch die im
rrruhjahrssonnenschein liegenden Waldungen , eifrig diskutierend ,heimwärts . August Müßle .
B . f. B . Südstadt Karlsruhe — F .B- Deie^ tzsim 2 :4 (1 :1) ; ESen 2 :3.

Wer am Vormittage das Spiel im Fasanengarten '
gesehen , war

von diesem Spiele enttäuscht. Ein durch die Sonne aufgeweichter
Platz erschwerte das Spiel . Südstadt betritt mit 8 Mann Ersatz ,
Beiertheim mit nur 9 Mann das Feld . Zunächst ausgeglichenes Spiel .
Auf beiden Seiten werden Torgelegenheiten misgrlaffen. Beiertheim
vervollständigt sich und hat nun etwas mehr vom Spiel , was sich in
einigen Ecken ausdrückt. Durch starkes Verteidigen verh ndert Süd -
stÄ>t vorläufig einem Erfolg . Da die Verteidigring von Südstadt keine
Bälle nach vorn brachte konnte der zerfahren fpielerrde Sturm nichts
erzielen. Nach einiger Zeit des Drängens glückte Beiertheim der erste
Treffer , dem Südstadt vor der Paule den Ausgleich, allerdings aus
Abseitsstellung , entgegensetzte

Nach Wiederbeginn kommt Südstadt etwas mehr auf , kann aber
nicht verhindern , daß Beiertheim kurz hintereinander ein 2. und
3. Tor erzielt . Durch zu scharfe Zurückgabe verbilft Beiertheim seinem
Gegner zu einem 2 . Tor« stellt aber vom Anstoß weg das Resultat
sofort auf 4 :2 . Südstadt jagt dann noch einen Strafstoß an die Latte ,
erzielt 2 Ecken, kann aber n ' chts mehr erreichen. Südstadt konnte in
dieser Anfftellung nicht gefallen- Beiertheim hat von seinem Trainer
schon etwas gelernt , denn der Zug nach dem Tore und Kombination
ist bester geworden. O. <5.
I Aldletttfp - rt |
Frühjahrswaldlausmeifterfchaften des Bezirkes Mittekbadrn w Brettln

Das erste bedeutsame leichtathletische Ereignis im Jahre 1924.
Ein prächtiger Scnntag und eine einwandfreie Vorbereitung schufen
gute Vorbedingungen . Allerdings selbst die glänzendst« Organisation
konnte den teilweise aufgetauten und daher sehr „anhängigen " Lehm¬
boden nicht ausichalten , der an die Läufen starke Anforderungen stellte .
Die Leichtathletik ist in Breiten noch sehr jung , trotzdem gelang es dem
Veranstalter , dem F .V . Breiten , eine ansehnliche Zuschauerzahl anzu¬
locken . oie Hunderte von Metern vom Start weg die Lausstreck: ,im¬
säumten. Im Iuaendlauf dominierte Phönix durch Zahl und Lei¬
stung. Einzel - und Mannscha- slsteg fiel ihm zu , allerdings knapp ge¬
folgt von den Läufern des F .B . Breiten Am Seniorenstart waren
alle Namen von Bedeutung vertreten . Wie vorauszusehen gestaltete
stch dieser Lauf zu einem Duell zwischen Phönix und K .F .V . , besten
Ausgang ungewiß war . Außerdem beteiligten sich diesmal die Fuß - '
ballvereine von Breiten . Ettlingen und Elfcnz. die aber in einer Son¬
derklasse starteten . In gutem 1500 Mter -Tempo geht das Feld auf
die beinahe 7 Kilometer lange Reife. Einige ziemlich starke Steigun¬
gen ziehen dir Läufer auseinand -r . Bis zum dritten Kilom« führt
Ortner K .F .D . . wo Amberger Phönix eine augenblickliche Mzwäche
Ortners ausnutzt , um an ihn vorbeizugehen. Am Wendepunkt im
Dorfe Ruit liegt er mit 4 Meter in Führung . Ortner kommt wieder
einigermaßen auf . gibz sich aber dabei zu iebr aus . um Amberger
noch ernstlich gefährlich zu werden , mit 15 Sekunden Vorsprung geht
dieser durchs Ziel . Damit wiederholte Amberaer seinen Sie « vom
letztjShrigen Herbstwaldlauf . Mit seinem durchtrain -erten Körper
schuf er eine seltene Prachtleistuna : mehr denn 15 Jahre hat er sich
auf einer bewundernswerten sportlichen Höbe gehalten . Der zweite,
Ortner . K .F .V ., wohl der ernstlichste Gegner Ambergers , hatte sich zum
Schluß wieder erholt und kam mit 150 Meter vor den drei nächsten
ein . die sich bis ins Ziel einen harten Kampf lieferten . Lohrmann .
K .F .V . . belegte dabei den dritten Platz , der junge Gastert von Phö¬
nix . der angenehm überraschte, mit Brustbreite vor Zeis . K .F .V .,
vierter . Da Zimmermann . K .F .V . an sechster Stelle einlief , hatte der
K .F .V . mit 16 aeg-n Phönix mit 31 Punkten die Mannschaftsmeister¬
schaft errunaen Siebenter und achter Mattes und Paul Phönix ,
neunter bis zwölfter . Schwab , Büchel. Vstcher , Reus . sämtliche K .F .V.
Damit hatte sich auch die zweite K .F V .-Mannschaft mit 42 Punkten
im Mannschaftskompf an die dritte Stelle gelegt, was den hervor¬
ragenden Durchschnitt der K .F .V . -Läuftt beweist. Trotz den Stei¬
gungen der Strecke und dem zähen Boden , der an die Läufer unae-
h-ure Anforderungen in seelischer und körperlicher Hinsicht stellte,
zeigt die Zeit des Siegers mit 24 Minuten 32 Sekunden für eine
Strecke von nahezu 7 Kilometer , daß Mittelbaden über ein ausgezeich¬
netes Läufermaterial verfügt . Der nächste Sonntag bring » die .^Ba¬
disch - Wafdlaufmeisterfchaft " in Baden -Baden wo die Karlsruher
nrit den vorjährigen Siegern , den Freiburgern , zufammentreffen.

Wintersport |
Ein badijch-wiirttrmihrrgifches Lkffeft a»f dem Ruhestet «. ^ 4

Cn . Vom Ruhestein, 9. März . Ms ein Glanzpunkt der dieswinter¬
lichen sportlichen Veranstaltungen im nördlichen Schwarzwald kan«
das am Sonntag im Gelände des Ruhesteins veranstaltete Slisest be¬
zeichnet werden , das weit über tausend Skiläufer , und - läufermne «
aus dem Badener - und Schwabenland« vereinigte . Die Leitung lag
in den Händen der Herren Deininger und Aßmus . Durch einen kunst¬
voll aus Schnee gebauten Torbogen betraten d,e aus den Tälern und
Städten scharenweise ichon an, Sam - rag abend herausgezogenen
Sportler die festlich mit Wimpeln ausgeschmückten Räume de» Kur¬
haus Ruhestein , wo stch u . a der Vorsitzende des Deutschen Skiverban -
des , Paul Dinkelacker -Stuttgart . sowie die Vorstände aller größere«
Ortsgruppen des Skiklub Schwarzwald und Schwäbischen Schneeschuh »
bundes eingefunden hatten . Die Witterung begünstigte die Wett -
läufe , denn strahlende Sonne flutete den ganzen Sonntag über die
mit zwei Meter hohem Schnee überdeckten Hänge und Wälder tmS '
ein tiefblauer Märzhimmel wölbte stch über die noch völlig verschneit «
Bergwelt . Rur für den großen Sprunglauf an der neuen , erst kürzlich
eingeweibten Sprungschanze am Vogelskopf war der Schnee unge¬
eignet sodatz stch zahlreiche Stürze ereigneten und dieser Lauf schließ
lich abgebrochen werden mußte , nachdem mit Ausnahme von Fahrner -
Vaiersbronn fämtlick>e gestarteten Springer , darunter auch die beste«,wie Vöttger -Naes -Karlsrnhe und Braun -Baiersbronn . zu Fall ge¬
kommen waren - Trotz der zum Teil schweren Art der Stürze ( infolge
des lockeren Schnees beim Ausiprung und des scharfen Gegenwinde»
stürzten die Springer nach vorn , wobei sie stch mehrmals überfchfugen)
ereigneten stch keine nennenswerten Unfälle . An der alten Schanz
am Vogelskopf konnten hingegen zahlreiche gestandene Sprünge i«
prächtiger Haltung bis zu 21 Meter Weite durchgeführt werden. Tiefe,
Pulverschnee lag in den Hochwäldern, was u . a . auch dem Hindernis¬
lauf zugute kam . zu dem stch 40 Teilnehmer meldeten.

Auf der Wiese beim Seekopf wurden am Nachmittag die humo¬
ristischen Skiläufe unter starker Beteiligung von Herren und Dame«
veranstaltet . Wenn auch diesen Läuten eine eigentliche sportliche
Bedeutung nicht beizumeffen ist . so stellten sie doch angesichts der
hartgefrorenen Schneeunterlage und der scharfen Neigung des See-
kopfhanges beträchtliche Anforderungen an die Teilnehmer . Leide,
zogen stch diese Läufe bi- zum späten Nachmittag hin. so daß die
Preisverteilung vorgenommen wurde , nachdem schon die Mehrzahl
der zum Skifest heraufgezogenen Läufer wieder zu Tal gefahren
war . Der vom Verlag der „Badischen Presie" gestiftete Ehrenpreis
fiel dem Sieger im Sprunglauf zu.

Das Ergebnis der beiden Hauptläufe ist wie folgt :
~ ■

Sprunglaufander großen Schanze: 8 Teilnehmer . 1. Fachr-
ner-Daiersbronn , 1 gestandener Sprung von 28 m, alle übrigen
Sprünge gestürzt : den weitesten gestürzten, vollführten Röttger -Naes -
Karlsruhe mit 33 und Braun -Baiersdronn m ' t 32 Meter .

Sprunglauf an der kleinen 8chai» e : Senioren , 1 . Kl .Z
1 . Julius Schlegel-Isny , 3 gestanden, Note 18,15 : 2. Wilhelm
Schlegel-Isny , 2 gestanden Not« 15 .28 ; 3 . Or«o Herrmann -Freuden¬
stadt, 2 gestanden. Note 13,24 : Senioren , 2 . Klaste : 1 . Böttger -Naes -
Karlsruhe , Note 19,04 (3 gestanden) : 2. Iörgensen -Pforzheim . Note
15,33 (2 gestanden) : 8. Hengsteller -Baiersbronn , Note 14,83 (2 ge¬
standen) ; Iuniorenklaffe : 1. Rrdai ' ch-Stuttgart Note 11,86 (3 gestan¬
den ) ; 2 Fahrner -Baierskronn , Note 11,73 ( 1 gestanden) ; Sprung¬
lauf . 3 . Klaffe : 1 Lenk -Ottenhöfen , Note 18,05 (3 gestanden) : 2.
Braun -Baiersbronn , Note 14,73 (2 gestanden) ; S. Hadrv -Mannheim ,
Note 13,22 (2 gestanden) .

Hindernislauf für Herren : 40 Teilnehmer . 1 . Robert
Eid . 6,50 Min . ; Hadry zr -Mannheim 7 Min . : 3 . Wirt , 7 . 16 Mia .;
4 . Fisch-Karlsruhe 8,01 Min . ; 5. Andreas 8,07 Min . ; 6. Finkbeiner
8 .08 Min . Für Damen : 1. Frl . Emma Wirt 10,05 Min . ; 2. Frl .
Wiedermann -Mannheim 10L2 Min ; 8 . Berta Geiser 11,22 Min ^
4 . Paula Geißer 11,29 Min . ; 5. Frl . Hadry- Mannheim 11,20 Mi «.

Bücherschau . ■ ■■«
®k « niregeftmg der BerniSaenSftener 1924 einfchliebNch der Brotderfov -

guagSabOibe von Rechtsanwalt Dr. Fritz Krpp« . Hauptschrttllelter der
. Deutschen Steuer-Zeitung' und Dr . ffleucf, Steuershndiku » , Berlin. 121
Selten. 1924 . Jndustrieverlag Spaeth n. Linde, Fachbuchhandtung für
Steuerliteratur . Berlin C 2.

Die Neuregelung de» Lohnabzuges ad 1 . SortnNjr 1924 von Crterregte *
nrnaSrat Dr . Piffel und Rechtsanwalt Dr . Koppe, Berlin . SO Seiten. 1924.
Fndustrieverla « Spaech n. Sinde , Fachbuchhandluna Nr Steuerlitermur,
Berlin T 2.
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Wertpapierbörsen.
Behauptet .

Frankfurter Börse vom 10. Sflltj .
hd . Frankfurt , 10. März . sDrahtmeldung unserer Frankfurter

Handelsvertretung . ) Die Eeichäftsstille hielt auch zu Wochenbeginn
an der Börse an . Die in den letzten Tagen hervorgetretene Eeldver -'nappung wirkte verstimmend ein. Auf keinem der Marktgebiete kam
er Zu Umsätzen von erheblicher Bedeutung . Nur für einzelne Spezial¬
werte erhielt sich das ausländische Interesse , ohne daß sich indessen
ttößer « Kursgewinne für diele Werte herausgebildet hätten . Die
Mangsverkäufe scheinen beendet zu sein und damit haben auch p <
klebot und Kursrückgang an Umfang erheblich eingebüßt. Trotzdem
konnte eine durchaus einheitliche Haltung nicht zustande kommen . In -
wlge des Nachlassens der Verkaufsordres waren hier und dort kleine
Kurserholungen zu beobachten. Wn anderen Märkten setzte sich in ganz
geringem Umfange die Abschwächung fort. Im großen und ganzentraten die Werte mtt behaupteten Kursen in den Verkehr. Von Rück¬
käufen oder Meinungskäufen lieh sich kaum etwas beobachten, da die
Spekulation in ihrer abwartenden Haltung verharrt . Die Aufmerk¬
samkeit der Börse konzentrierte sich in der Hauptsache auf die neue
Abwärtsbewegung des Franken . Trotz aller Stützungsaktionen setzte
!>eute früh ein neuer Frankensturz ein und zwar aus 120 bis 121 gegen¬über dem Pfund bezw . 28 .12—28.18 gegenüber dem Dollar . Auch d«
englische Pfund wird als niedriger gemeldet. Die Mark ist dadurch
natürlich in Mitleidenschaft gezogen und hat gleichfalls einen leichten
Auckganq zu verzeichnen . Die Eeldmarktlage ist unverändert . An
<i>nsen werden verlangt für Rentenmarkkredite 2 .75—7% , für Papier -
Markkredite pro Monat 3% —3% .Die Gestaltung der Aktiemnärkte nahm folgenden Verlauf :
-uontanwerte waren wenig beachtet und di« Kursgestaltung nicht
Einheitlich . Als g -'bessrt sind zu bezeichnen Buderus plus 34 , Mans -
relbcr plus % niedriger Deutsch -Luxemburger minus 2*4 . Harpener
Anus l , , Mannesmann minus 0.8 . Von ober schlesischen
Werten waren Caro unverändert . Oberbedarf um 125 gebessert ,desgleichen Laurabiitte plus 1 -25. Der Markt der chemischen

rte zeigte Besserungen. Badische Anilin plus 0.75, Scheidcanstaltvlus 0 .5 . Chem . Rhenania plus 0.5 , Elberfelder 0.75 . Preishaltendwaren Griesheim und / Holzverkohlung , niedriger Höchster minus 0.1 ,Autgerswerke minus 0 5 . Elektrowerte waren bei geringen
Plätzen behauptet . A .C .G minus 0.25 . Licht u . Kraft minus 0 .1-
lioher g' naen Felten plus 1 .5 .

Bankaktien eröffneten leicht befestigt. Metallbank gewannen bei
Erster Notiz 1 .4 . Fünkprozentige Reichsanleihe wurde zu einem Kurse
^on 0 081 gebandelt . Zolltürken schwächer , auch Bagdad waren billigerhaben Etwas lebhaftere Umsätze bemerkte man in Maschinen -' abrikaktien . ohne daß dies kursmähia besonders zum Ausdruck
^ kommen wäre . Klever und Daimler gut behauptet . Estlinaer fester .
Norddeutscher Llovd konnten höher einsetzen , Hapag ebenfalls besser ,
dchgntunabahn abgeschwächt . Znckeraktien behauptet . Zellstoff Waid -
!'of wnvernndert . Dnckerhoss u. Widmann sehr gesucht. Nachfmge be¬
fand kür die Aktien der Tertilnniernehmungen , ferner für Philipp-wlzmann . Wanst u . Freytag und Inag .

Im Frxiverkehr , der recht verödet ist. konnten sich eintoe"oerte erholen . Es wurden genannt Api 7 , Ufa 0225 , Decker Stahl
j0 2?5 . Becker Kohle 10 500 Benz 5 .225 . Drown -Dovert 2 .4 . Metall
^ tarkenburg gefragter mit 0 35 . Chemische Andrea 1 .1 , Chemisch «
Amr > 0 .775 . Hansa Lsand 1 .9 . Growag 0 375 Gummi Neckar 0 25 . Mez
A

'hne 7 .575 Knigershall 11 .225, Rastatt «: Waggon 8, LuÄwigsburger
Porzellan .3,5 .

BerNner Börse vom 10. März.
hd . Berlin , 10. Marz . Drahtmeldung unlerer Berliner Handels -

iwriftlcituna .s Die Bötte eröffnete bei Wochenbeginn mit auster¬
ordentlich stillem Geschäft , und auf den meisten Märkten in schwäche¬
st Haltung . Die Ausführungen Dr . Schachts über sein Projekt der
. »oldkreditbank haben wesentlich dazu beigetragen , das Vertrauen in
wo Nentcnmarkwäbrunq zu stärken . Wenn iraendwo noch eine neue'inflation erwartet worden ist. so werden diele Erwartungen fetzt
Mündlich zerstört. Die am Samstag in Berlin und in verschiedenent -rovinzstädtcn veranstalteten Kundgebungen gegen die Börsenumsatz-'^ uer hatten Zwar eine graste Beteiligung aukzuweisen, man glaubtober in Börlenkreilen nicht , dast ein nennenswerter Erfola zu erwarten

Ein mastige Herabsetzung würde auch im fetzigen Moment nichtousreichen. um die Börfenkonjunktur zu beleben.
Bemerkenswert ist die Tatsache, dast der Geldmarkt sich versteift.

Offensichtlich deckt sich die Börse schon rreichlich für den kommenden--.uartalsultimo ein . Man zahlte 1 % pro Mille pro Tag . Mit ganzbesonderem Interesse verfolgt natürlich die Spekulation die Schwan¬
kungen des französischen Frankem . Offenbar bemüht sich die Banko
.?n Frankreich bereits wieder , durch Interventionen an den aus -and ' fchen Börsen einen weiteren katastrophalen Sturz aufzuhalten .

£ Qs englische Pfund wurde beute in Berlin im Tauschverkehr zumfranzösischen mit 114 bis 121 Franko .i gehandelt .
. Im weiteren Verlauf der Börse prägte sich di, Abschwächung noch
Deutlicher aus da die Schwierigkeiten der Geldbeschaffung scharfer inwe Erscheinung traten . Wie verlautet hat die Seebehandlung undwe anderen Geldgeber ie langfristtgen Kredtte gekündigt. Zu dieser
Sendung dürft , wohl auch die kritische rnnerpolit -ische Lage wesentlichoeigetragen haben.

Am Montanmarkt «benvogen bereite bei Feststellung der
^ nen variablen Kurse die Abschwächungen . So verloren Essener« teinkohl- 8 .5, Harpener 8, Hchenlohe 8. Klöcknerwerke 2,5, Köln
-ueuessen 1,25, Mannesmann 1,75, Oberbrdarf 1,75, Caro L K a l i »
^ crte lagen eb -nfalls ziemlich schwach . Deutfche Kaki —5 .5.A>esteregeln —1,5. Verhältnismäßig gut gehalten waren die chemi¬schen Aktien . Elektrowerte waren dagegen verschiedentlich
.mrker abgeschwkicht. Di« Aktien der Maschinen - undMetall »' ndustrie zeigten keine stärkeren Veränderungen . Textil -
w « r t e waren eher gesucht . Hammersen plus 0,4 . Nordd . Wolle plus

Schlesische Tcrtil plus 0,25 . Am Bankenmarkt lagen
Mwächer : D.armstädter —1,125 , Bank für elektrische Werte —0,75.berliner Handelsanteile —3. Die übrigen Werte dieses Gebietes
elreben widerstandsfähig . Schiffahrtswerte waren ebenfalls

eher angeboten . Deutsch -Austral —2 , Hamburg Süd —1 , Hansa
—1,25, Kosmos —2, Roland —2 . Am Markt der ausländischen
Renten zeigte sich stärkeres Angebot für ungarische Werte , die
durchweg im Kurs abbröckelten. Bon inländischen Anleihen
waren Reichsanleihen und Preußische Konsole stärker gedrückt.

VerlehrSwerte . MS erste Kurse wurden notiert: Elektr . Hochbahn 47%
Gchaattung 134, Baltimore 81%, Canapa 18 , Dt.-Auftr . Dampf . IS. Ham'ö .--
Ainierik. Packet 87, Hamb .-Süidcumer . 46 .5, KosmoS Dampf . .18, Nordd . Lloyd
78, Rolanblinie 20%, Stettiner Dampfer 6%, Vereinigt « Elbe SL.

Banken . Bank elektr. W .-rle S-%, Dank fflr Brauereien 2.5, Barmer
Bankver . 8.8 , Handelsgesellschaft 45% , Coni-merz-Prtvakbank 6% , Darmftäe -ter
Bank 12, Deutsche Bank 13, DsSkoniv- Siesellsch. 14%. Dresdner Bank 7% ,
Essener Kredit 4.4, Sespz . Krsditanst . 2.3, DNtteld. Kreditbank 23 , Oastcrr .
Ikredit % , Wiener Bankverein 0425 .

ftudustricaftien. Dchulth.-Patzenh . »27, Mdlerwerkr 3%, A. <S. T. Antkvn
16, Allst . El.^Uef. 12 .1, Anstlo Guano 38, Aichastenh. Papier 2Sd, AugSb -
Nürnberg 36 Bad. Anilin 20 , Dafalt Wft.-Ges . 17.5 , Berger Diesbar 6% ,
Bcramann 19%, Derl.-ANh . Masch . 11%, Berl .-Banger Eis 3 .1 , Derl.-KaclSr .
And . 109 , Berl. Mafch 17 .2 , Bingweck« 5„ Doch. 64 . BudernS Eisen 20%
Busch Waggon Bor, . 14% , BykOtuldenw, 4.2 , Ealmon «ödest 1 .8, Charl.
Wasser 29.4 , Chem. Gr'esh 16% . Chem . von Heyden 65, Conti C-iontchou 9.S,
Daimler Motor 4.7, Dessauer <SaS 28 . Dtsch .Atl. Telegr. 25% , Dtsch.-Snren*.
hurst 54 .5 , Deutsche Erböl 56% , Deutsche KabeNrerke 2%, Deutsche Kaliwerke
54.5 , Deutsche Maschinen 8.5 , Deutsche Werke 12% , Deutsche Wowwaren 8 .6,
Deutsche Ctsenhanbei 8%, Drohtl- Ucbersee 11% , Dynamit Nodzl 9.5, Eilen,
baihnverkeihr 18, Elberf - Anrben 193, Elektr . Llelerlmg 21 .5. /Elektr . Licht

Kraft 11 % , Essener Steftck . 573 . FaHlberst. Lift n. Co . 73 , yeidmühie
6% , gelten n . Eftiilleamme 33.5, ®crVnf . BeoO . 60.5 . Ges . s . «l . Untern.
1S%, Dbeodor Gokdschmkdt 17 .6, Görttver 2S««(W*» 7% . Gothaer Wag^
gon 46 . Hackenthal Draht 4, Hammersen 18. Hannover Waaaon
18% Han5a Lloyd 1 .8 , Hard . Gummi Phöntr S .S. Hartm . Match. 7.9, Held
«. pfranke 1 % . Hirsch Kupser 38 , Höchster Earben 15% Hocsch Eiken 51 %,
Holhensechowerre 36% . Pk>. Holzmann 4.6, Humboldt Mafch. 31 , ?llse Berg-
bau 29. Gedr . fsunopanz 11 .8, C . A . st . Kabtdaerm 28% . Kali Asch-nSleben
18% .. KarlSv ' -ber Masch . 5 , Katkoivtt, Dero 47 C . W . Kemp . 2%>. KlSckne«.
werke 50 .5 . KSln-Aeuolsen 50% . K5ln^l?ottwe -l 11% . Gebe . Körftna 12 2,
MounoSmann 44.5 . . Man^teld Aktie 13% , De. Paul Meder 1 .8 . Motoren
Deuy 34% . Raftonal« Awo 3% , Nordd . Wonritmm . 55 , Qberbedans 28-/, .
Oberschl. Caro 81% , klberschl. Koks 62%, Orenstein n . Koppel 19 .5. Ostwerke
35 , Phönt.r Ber.id , .39%. Phoe Eloktro 4% , Pesydhonwerke 6 , Ratboeder
Waast. 10% . Rhein . Braunkohl« 40 .5 , Rhein . Metallw . 11 % , Rhein . Stahl »
wevke 35 % . Rh .eWeftf . Sprenest . 8 .5 , Rhenania chem, 9.1 , Hl. D . Riedel
8% , Romdacher Hlltt« 23% . Rftcksorth Nachs . 2, .Rkitoersw -rl« 19% . Galchel -
furt 29, Sauoftl 2% , Schetbemandel 38 , Schles. Bst. .tz 'ns 43%, Schlei . Tertil
7. Huoo Schneider 8% . Schnbert -Salter 13 Schnckeri Elektr . 43.5, Ste-aen ,Soltuaen 8% Siemens n. Hstlske 44% Stettiner B '-ckan 29%, StlnoeS»
Biebeck 60. Ststhr Kammmrrn 80 % , Strllberster flink 43% , Delevhon kV. Ber¬
liner 7, Dl-örls -Qesksthnik 19% . Sevnh . Tieft 4% . Union Gi-fterri 11 %.

erin. Schnhfstbr . 3 6 . Poa«s Tek«ar . 3 .6 , Bo4ai-H« iVner 2.3, Wesirrearln
Alkali 25, Aenftoss Wakdhos 14, Zimmermarnftoerk « 1 .8, Reu<4Nntn»a 5%,
Otadi Minen 36.

Banken und Geldwesen«
Aufhebung der Reichsbankmassnahmen

wegen Verfehlungen im Devisenttendel
Es war nt den führenden Dankkreisen immer der Eindruck vor¬

handen , als ob die von der Reichsdank zunächst gegen eine Reche
von kleineren Danken verhängten Maßnahmen der Kreditsperre und
der Enrziehunz des Girokontos nn Verhältnis zu der Artung der
Fälle viel zu schwerwiegend seirn Dieser Eindruck bestätigte sich
ganz besonders, nachdem nun nicht nur klrine Institute , sondern auch
die Commerz - und Privatbank in Berlin in den Kreis der
Schuldigen hineingezogen worden war Es zeigt« sich , daß alle di«
vorgekommenen Fälle der Verfehlung im Grunde genommen nicht
einen Verstoß gegen die Devisengesetze in sich schließen , sondern ledig¬
lich eine mehr sormale Verletzung der Abmachungen darstellen , die zwi¬
schen der Reichsbank wii>der Privatbanken im vergang . Jahr getroffen
worden find . Nirgendwo ließ sich feststellen , daß die Bankinstitute
einen Gewinn für sich herausarbeitdn wollten , wie das auf den
Karlsruher Fall zutreffen sollte , der indessen genau so gelagert
ist, wie die Mehrzahl der anderen bekannt gewordenen Fälle .

Was nun die Verfehlung der Commerz - und Privat¬
bank angeht , so bestand sie darin , daß ein untergeordneter Ange¬
stellter angeblich auf das starke Drängen eines Kunden hin , aus eige¬
ner Machtvollkommenheit die Filial - und Kundenaufträge erhöhte.
Für diese Lberschicßenden Beträge hatten die Kunden keine Deckung
aufzuweisen. Es handelt sich also auch bei der Commerzhank, um
keine Verfehlung gegen die Devisengesetze , sondern ebenfalls wieder
um eine solche gegen die zwischen der Reichsbank und den Privat -
bankn Abgeschlossenen Vereinbarungen .

Wie schon eingangs erwähnt , ssnd di« Maßnahmen der Reichs-
bank im Vergleich zu den Verfehlungen zu scharf gewesen . Sie
waren es aber auch unter dem Gesichtswinkel, daß man sich auf Sei¬
ten der Reichsbank zu sehr an den Wortlaut der Abmachungen
band und sich der Anschauung hingab , daß die Bankwelt in voller
Absicht die Durchführung der Dardcckungsvorschristumgehen wolle.
Das ist nun ganz bestimmt nicht anzunehmen . Welchen Nutzen
sollten sonst die Abmachungen mit der Reichsbank haben ! Man
scheint bei der Reichsbank eingesehen zu haben , daß die Schärfe des
Vorgehens nicht angebracht war und hat deshalb die ergriffenen Maß¬
nahmen in allen Fällen aufgehoben , nachdem der Zen-
ttalverband des deutschen Danken- .und Dankiersgewerbes e. D . und
die Vereinigung der Berliner Danken und Bankiers erneut mit der
Reichsbank vereinbart haben , daß ihre Mitglieder die genaueste
Innehaltung dieser Vorschttften ihren sämtlichen Stellen zur strengin
Pfticht machen . Sie haben sich auch wegen der ungeheuren Gefahr ,
welche die Mißachtung dieser Dorschrfften für die Allgemeinwirffchast
heraufbeschwört, verpflichtet , jeden Angestellten, welcher den Vor¬
schriften zuwiderhandelt , fristlos aus ihren Diensten zu entlassen.
Bei etwa zur Kenntnis gelangenden neuen Zuwiderhand ,
lungen wird aber mit schärfsten Maßregeln vorgegangen
werden.

Wirlsckaflliche Rundschau .
Bildung eines norddeutschen Zuckerkonzerns . Die Commerz- und

Privatbank
'

hat eine Finanztransaktion zum Abschluß gebracht, der
die größte Bedeutung für die deutsche Zuckerindustrie innewohnt . Die
Bank hat nämlich die Majoritäten d s Aktienkapitals der Zucker¬
fabriken Fröbeln und Fraustadz erworben . Da sie bereits maßgeben¬
den Ein ' luß auf die Zuckerfabrik Eenthin besitzt, so ist auf diese W«ise
unter Führung der . Commerzbank eine Kombination entstanden , die
drei der ersten Norddeutschen Zuckerfabtik. n umfaßt . Jede von den
Gesellsaxlften betreibt mehrere Fabriken ; und olles in allem darf man
ihre Rohzuckerproduktionauf fast V* der gesamten Weißzuckererzeugung
Deutschlands veranschlagen.Die Lase der Miinchen-Glavdacher TerMtiwuftrt«. Au« MünHen -Glad-
vach wird unö geschrtcpcn : Ti« Loge in der dieslacn Terlttindnstrie Hai sichm den legren Wochen wesentlich gebcsiert. Fast alle B- tricbc arbeiten wie¬der . AllerDings macht sich überall ein grober Kavitalmangel vemerkdar.Wenn auch Jiohbaunuooüc in den letzten Wochen eine lüclyängige Tendenzversolgr h«t , so darf doch «Mit übersehen werdm. vatz der Ictzigc Prelkimmer i-och das Dreisaclie der Friedensnotierung betrügt . SS dürste in der
TertiUndustrre . nur wenige Firmen gehen, die mit eigenen Mitteln ihre«
Betrieb voll lauten lassen können. Gur beschüsttgt sind zur Zeit die Eptn»
ri-relen . Tuch- und Hoscnzciugwcdereien wahrend di« Wettzwebeteien nochüb-er Adsatzn -angel klagen. Im ganzen kann wohl gesagt werden , datzfür mehrere Monate Beschäftigung vorhanden ist . Tie Prelle sind sehr
gedrückt , die ausländische Konkurrenz macht sich in den Spinnereien durchEinführung von Barnen unaenehm bemerkbar. Die Preise für 20er Water
bester Beschalsenheit stellen stch auf 111 Dollarcents per Kilo. Im Tuch-
grosthlmdel hat das Geschäft auch ettvaS lebhafter eingesetzt. Nachfrage«
gibt cs geriug, doch mangeit eS auch hier zu flottem Geschäft meist an
Kapital , und di« immer noch hohen Preise wirken wie eine Bremse . Inden Mekdersabrikate« herrscht durchweg flotter Bctrleb , allerdings bei recht
gedrstckten Preisen , so datz vielsach die Frag« anfgcworsen Wird, wie man
bei den hohen Preisen ftir Stosfe und Zutaten solche Berkaufspreis« efct»
gehen könne.

Frankfurter Börse
Staatspapiere

Wo Dt . Retchsanleihe .
4"/o k . 18 .
31/s % Reichsanleih« - •
3 °/o Reichs -Anleihe • •
4'h % D. IV o . V -
«>/, «/» D. VI- IX - - -
4%»/. Dt. 1. 4. 1814 - - -
4*/0 Dt. SchntzReb. • -
4°/« dto . v. 1914 - - -
Dt . Sparpr.-Anl. . . .
4»/0 Kons. v . 1914 - • - •
3>/, % dto. . .
3 % dto. .
4*lt Bnd, Anl y. 0» - -
ÜVodte. y. 06 n. 00 • •
4% dto. y . 1919 »
EP/j dto. abeest . - * •
SV« dto. y . 02 n . 04 • •
4°/o Bavr. Bisenhjlnl . -
3‘ ^ dto. .
Wh konf. 81 dto. • •
3*/t dto konf. -
4'ij*l« Rtun &n . 14 »

vom 10. Itllirz .
fin Proz .)
7 . S . | 10 . 3.
0 .860 0 .76
0 5 P5 0 .580
0 285 0 .310
0 .980 0 95

3 775
3 775 !

1 .80 ,0 375 ,0 .300
0.550

0.300
0 .400
0 .820
0 670
0750

P175
16
0 .390
0775
0.525
0 .640
0 .400
0.275
6.670
0.760

3 .6 i 3 .6
Banken .

BadischeBank - • *
Banner Banky. • - -
DarmstS -dter Bank >
Deutsche Bank - >
Diskonto-Gea.
Dresdener Bank • -
Frank f. Hetallbank -
Mitteid . Kreditbank >
Oest . Kredit inst . • •
Rhein . Kreditbank -
Rhein. Hypbk . • • -
Siidd . Diskonto - » -
We »tbanli Frankf . <
Wiener Bankv. - • •
Wlirtt. Notenbk. • ■

25
4.260

13.125
13.615.9

7 .8
20 .1

2.50.650
3 .9
4 .3

13.50.95
0 .46

Industrlepaptere .
Hapag . 37 26
Nordd . Lloyd . 8 .25
Brauerei Eichbaum - . 40
Adt Gebt-. . 2 .85
Adier & Oppenh . - - • 120
Adler Eieyer . 3
A . E. G. . 12 5
Angl » Guano . 33
Aecbaflrnb . Zellstoff - 29 5
Badenia Weinueim - - 17
Bad. Anilin n . -5. - - » - 1975
Bad . Masch . Durlach • 20 .5
Bergmann Elektro • - 20 .25
Bingwerke . 5 .1
Blei u. Silber Braub.
Brown , Boyerl - - •
Bilhrlns .
Cornent Heidelberg »
Chem . Griesheim - •
Daimler Motoren » »
Dt. Eisenbandel • •
Dt . Gold n . Silber Leb.
Dt Verlag .
Dingler . . . . . . .
Dyckerhoff n "Widm .
Eisonw . Kaisersl . - -
Eiberk . Farben - - -
Elekt . Lieternng »
El . licht n. Kraft » - 11 .7
Eis . Bad. Wolle . . . . 20
Emag . 0 .85
Eßllnger Maschinen - - 8 .1
Ettlinger Spinnerei - • . — _Fahr Gebr . . 11 .87
Felten n. Guillaume - - 30 5
Feinmecb . Jetter 28
Frankf . Pokorny - -
Fuchs Waggon - • *
Ganz , Mainz » -
Goldsi -bm . Th . ►• •
Gritzner Masoh . • *■•
Grün n. Blltlngex - •
Bald n . Neu • • » • •
Hammersen • . . . »
Hanf Füssen . . . .
Hoddernh . Kupfer »
Hoch u. Tief . . . .
Höchster Farbw . * .
Holzmann Phil . • > •
Holzverkohlung . - •
Hvöxrv.i.,- 11? . . . .

265
4

11 .230
12.2

14 .750
7 .5

20
2.40.650
3-8
4.45
0 .4

19.10
0.95

36 5
7 350
40
2 .750

115
3

11 .636
28 .25

1 .719.250
20 .5

18-750
5

3 .6
15.125
164
46

22

1075
20
0,9
9 .25

117
32
2825
4.12
2
1 .05

165

June . .
Junghans Gebr . • » •
Kamme KaisersI » -
Karlsruh . Masch inen
Klein u . SohUnzllu ■
Knorr Hellbronn » -
Kons , Braun - - »
Kranss n. Co- - »
Krnmm , Otto - » »
Labmeyer » . »
Lederkahr Spier • • -
Lndw . Walzmühle -
Mainkraft .
Mecnin . .
Metallw . Knodt « • •
Moenns Masch . • • -
Motoren Deutz - -
Mot. Oberursel - » »
N. 9 . Ü. .
Oieawerke • . • • •
Peters Union - - -
Pl &lz Nih Kayser -
Reiniger Geb . u . Soh .
Rhein . Eiest . . . . .
Rhein . Metall - »
R lenania Aachen • *
Rodberg
Hiitgerswerke - - -
Schlinek & Co. • • .
Schnei lr Frankental
Sch ackert NürnbergSchall Berneis - - »
Schnhfabr . Herz » •
Schulz Grün lack . »
Seilindust . Wollt • . .
Sichel o. Co. - » » »
Siemens Halske - »
Sinalco
Südd . Drahtind . • • •
Stoeckicht Gummi »
Trikotweb Uesigh . •
Thürincer L !ef. • • •
Uhren Fortwlngler •
Ver . Dt. Öelfabr . - »
Voigt u . ii &ffner • • •
Volthom Kabel . . .
Wayß x. Freytag • •
Wohlmnth .
Zellst . Waidhof . • ■
Zschokkswerke . . .
Zucker Badische » »

, Frankenthal
„ Hellbronn -
„ Offstein » • »
„ Rheingau * •
„ Stuttgart • .

11

5.3

10. 8.
3.5

11 .75
15.5

6.1

10
Berg werks >Ak Uen .

Btroelins . 10 .9Bocbumer Gufi . » . . —
Buderus . 20
DtAiuxemburg . . . . 54
EschweUer Bergw . » . gz
Getsenkirehen . . . . 5g
Harpener . . 81Kuli Ascherslaben . 5Kali Westeregeln . . . 28
Mannosmannw . . » . 45 5Mansfelder . 13 25Oberschi . Eisenbahn • 29 25Oberschi . (Caro ) . . . . 32 5Phönix . 40,5Rhein . Stahlw , . . . . 39
Riebeck Montan . . . . 50
Rombacher Hütte ■ » . 23 .3Salzw . Ueilbronn . . . 100Tellus Eergban • • • . 3 1Ver . König * u . Lanrah . 19

Freiverkebrawerte
Becker Kohle . . . . . 1076
Benzmotoren . . . . . 5
Krügershnll Kall . > • 11 .25
Lastauto . —
Rastatter Waggon * * 10

Vk ertbest . Anleihen
ln Mark je Tonne bezw. Stück.Badenw Kohlen • . . . — 11 .Süchs . Kohlen . • ■ "

Prenß . Kali . . . .
Prenß . Roggen . • ■
Hess . Brannk .B. . *
Mannh . Kohlen . « »
Dollarecb .-Anw ■ *
Goldunleihe . • •

J*

J .lSi

4.25;

RSnßffiSe drnmilM
ep m aller Art,' « timuB, JotlRr«, He», Stroh

. in Ballen.
plpoüe unD olle Futtermittel

liefert :
Karl Baumann, Karlsruhe i. B. ,
^ Akavemieftratze 29 . 4045

m Pers.-Auto 4fitz.
out bereift , prima Lktzerpoli^ runa . repara -

« efrei . ,» 450(1 m a« »crfoufcn . Anfragen unt .*996 an die ttieichäftösiellc bS . Blattes erbeten

Motorrad
1 Wa «de»e», 4 P.S.1 « lda . 1-s. P.S.

6iniu « c 1 Mottmea . 1 PL .' « >S abzuaeben S9ßG04
^ Lud . Müller, Winterstr. 27.
7? - *- ■. .t « llschn (ten . che-S« che und technische,
o

'1- u neuere Jahrgang .
pK̂ elnz Werkeu . ganze
R'PHotheken werden zu" ochztprei-en zu kaufen
r®8- , Angeb . uni . H551140 die Bad. Presse erb.

Frostheil
in Tuben Cosmetlkum
bei Frostbeulen von
sicherer Wirkung. Zu
haben bei : A 477
Carl Rotb , Drogerie

Drucksachen
aller Art, ein- « . mehrfarbig

Zerö.Thiergarten
Verlag - er Baö .Presse

Karlsruhe k. S.
Lamm 'lr .,T -k- Zirkel

Telephon SS.

V7

Arbeiter übernimmt
Zimmer und aanze Woi>-
nunaen zum Spane» vom
Varkeit-BSden an . Die-
ielben werken sauber u.
zu reellen « reisen ge¬
macht. Adresse 88524
Friedrich K . Kohlrr,

Ublandstr. »». IV . l
Postkarte genügt. Ans
Srübiayr können schon
Anmeldungen entaegen-
genommen werden.

BI « Htm AXnfev oo» 40 0
LuniVen, Wn , Milt
und lümtlichen Rptzprodtttt »« ju Tagespreisen.War« wird auf Wunsch am Platze adaehohlt .
** Daniel Meier, R-hprodMeA e«»«»ft«. iS, msw ' >

Verloren
SamStaa Nacht von der
Kestballe zur Stratzen-
baün nach dem Mühl-
ourger Tor und von da
durch die vessingftratze
zur Sonenstrahe

schwarzer
vkucks - Pelz
mit tiefbraun . S - lden -
futter . Hobe Belvtzuung .
Nachricht unt . Nr . 88508
an btt »Bad . Presse ''.

Empfehle
prima schmarzer

lU Kft . M . 0 .95

M . M . 3 .7V
W. Klkvert, Wwe . ,

Kolonialwaren
Scheffelftratze 47.

Tel . 4889 . 4040

Anfpolieren u . Möbeln.Pianos , iowie Beizen— auch » orbmödei —
wer», fochgemäl! beiorat
Amaliens «». In. 111 11» .
Zu kausen gesucht ffkur-

garderobe , Büfett und
Plüschdiwan . Angeboteunter Nr. B8514 an die
. Badische P « Se' . _

Trockenes

Eneliholz
iEtmm v. Blochlvare)
in leder Dimension fof,
4M tanftn aslttcht . —
chchristi. Offerten mit
Matzen . Preis re. an
SM- u. HolzinSustrie

B . m . b . H .Kartbr » l,e, Backsir . 4«
Telefon 1600 . —

Klappsporiwagen
oder kl . Kinderwaaan
gesucht. Ana . n Nr . B8540
an di « ..Ba » . Presie . ^Piano
gut erbalten , za kaufen
gesucht. Angeb. u. H8510
an die ad . Presse .
Wirrschafisslöhie
12 Stück . 1 dito Tilch . <t4.u. 1 Ltr Weinflaschen ,Wage mit Marmor , oer-
ichied . Dläier,und */io,
1(Semüseschneldmaschine .iebr guter Branntwein -
Klibler. Teller u . Platten
leyr billig ,u verkauf, bei« » « i « ' Wilhelmstr. 55 .MSbelbaudla. B6521

Haus
Düdweststadt , mit sofort
beziehbarer 4 Zimmer-
wovnuna. zu verfaulen .
Gest . Angebote unter Nr.B5ß»5 a . d . . Bad. P ' esie"

KWeneinrilkttung
mit Herd

85 JC . Vitrine, gute Bet¬
ten , darunter 2 gleiche m .
Nackuttschen,Chaiselongue.
Spiegel mir Konsole
(eich.) , eis . Kinderbett ,ein- n. zweittlr . SchrSnie,Kommoden, Herde schwz.,aller billig . Wilhelmstr .
56 , bei Kreis, Möbei-
halidlung . B6519
Ekbr.
««d Tisch zu verkaufen.Lutienftr . 26 . IV . « 841»

Motorrad
kannte Marke, Niod. 2».bereits neu . zuverk Osi
« . B6487 a . b . . « . Presse .

Motorrad
ant erhalt .. 3 PS. , ftSrac *»
er Modell , ju verkauf.
Preis 250 Mt . 8u erfr .
r»d,t « ge»^ 4. Tel .41S7.

Waschkomm . m. Marm.,
Chaiselongue Nachttisch ,alles zuf. 79 JC , abzugeb.Kailerltr . 65 . in . B652»

Damenrad /Herrenrad
Slnderllappstuhl

Kinderlportwag . m. Dach !zu dkl. Anzus. v . 12—1 %.Werderst.60 ,Schulz. « 652?
Fast neuer 856479

Kinderliegwagen I
(Sttnb) zu verlausen . Les- ,
singstratze 53 . IN . Stock .
Sparherd, zweilöchria.aut «rh ., billig ,u dem, !

Siedl. Hardtstratz« 124. i
Barth. Pselsser. D6544

Fast meaet « «581
Frühjahrs -, Wintrr-

«al> KkgkU 'Mautkl
z« ottlf . Grübe 44 —46 .ftnzufeben 1—2 Uhr.Leopold «vlak 7a . IV.

ZrvettchgenAMer
bill. ab 1 Ltr. , gar . rein .Angebote uni . Nr. B6512an die »Badische Presse".

6 Monate, zu verkaufe».
Watdstr .7S» H. .HI . » 6481
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Dunkel
die führende MarKe

rzen - ezialbier
kommt von Mittwoch , den 12. März an zum Ausstoss H

3695
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Tlillö der techn. Angestellten u. 'Beamten
Cittwtitidt «» « {tätigest

Einladung
an der am Witlnadi , best 12. Mürz , obenb *8 Uh*. tm Stlubjinsmtt de» 8ti «btl <b8bol «*
fh& Übcn Monats -Versammlung .
1 ) SinaLnae
2) SleferaidesKollegeaPatzig: »Wir ts . di« Andern"
3) verschiedenes.Wir bitten um vollzäbltgeS Erscheinen .
4032 Le » « orftauh .

I Da fliniiuld ) der allen IDarfienMdifr I
(1923)

l gegen die neuen Sammelkarten für Gegen - ,marken bat bereits am 25. Februar 1921
begonnen . . Wir bitte » unter « verehelichenMitatieder , den Umtau ' ch nur an den
ersten drei Werktagen der Woche und iväte -
sten» bi» zum 31. März 1924 vorzunehmen. |

Uoss Der Vorstand .

^ ^ iUalen ^

Einladung
zur Jahresversammlung
am M1ttn,o «h. den 12. MSrz , abend » 8' /, Uhr

im iNntoklnb iKrvkodil. LudwigSptatz ).
Ta « eSordnu« a :

1 . Bericht über die Tätigkeit im Jabre 23.2. RecknungSablaa« vro 23.
S. Erweiterung des Vorstände»,4. Eniaeaennabme von Anträgen,
8 . Berichiedene » für dir LandeSversammlung.

AllglMklner Dkutscher Iazdschnhverrl ».
BezirkSverrin Sarlsrnde 4029

März, 8 Dbr, Eiofr.
Lichtbilder - Vortrag

Ernst Mühlbach ,

„Die Welträtsel gelöst ?
~L~[ bringt das neueste Wissen vom

ISternenhimmel
für jedermann verständlich ! 3454 j

Karte n za JC . ..—. 2.— Hnd 1 — bei
Kmrl Neufeldt, Waldstr . 39 H

!Palast - Lichtspiele I
Herrenstr . il Karlsruhe Tel . 2502 . {

Heute unwiderruflich letzter Tag I

IMarceo unter Gaukler I
= und Bestien . =
Zweiter u . letzter Teil.

(•„Er“ unter Seeräubern I
| Lustspiel mit Harold Lloyd in 2 Akten . |

Ab Dienstag :

Grefrcr Doppel« Spielplan
mit 2 hervoFragenden Meisterwerken .

Beachten Sie bitte morgen I
I die Inseiate in den hiesigenl

Tageszeitungen t 4u07 1

( Union -Theater . I
nmmnffnmnRniim ^ ^

Ab beute als Extra -Einlage :

Bilder aus dem
Hitlerprozeß . I

Zum Rheingold
Waldhornstraße 22. A1535

v»Ari . Speise -Restaurant
Anerkannt vorzügl . Weine .
Gute Küche. — Schrempp-Bier.

Abonnenten werden wieder angenommen .
Weln - Verk»nt Ober die StraSe .

99 Walhalla < (
Attaartenftraß « 27.

Jeden Dienstag Schlachtfest
mit den pikante» Walhalla- - chlachtvlatteu nebstWurstwaren. — ff . bell und dnnket Moninger Bier ,ante Bad . und Pfälzer Weine,fmplehle außerdem meine Lokalitäten mit groß,»aal «ud Kegeldad « Vereinen nebst verehrtemPudtikum.
,956 Gustav Stutz .

. 133TfüSüSE
AB MORGEN

die mit Spannung erwartete

grosse Sensation

Ferner : 4985

Chaplin als
Pfandleiher ! 2

Zwei Akte.

» iiiiKiise »>-
. Badischen Presse ".

Schlafzimmer-Bild er
preiswert . Bilder für alle Räume. 880fSHh «» flmitttionbtnwa . Üafserstrahe 38.

. Ao.

Patent
Hält 24 Stunden heiß — 3 Tage kalt .
1 Jahr Garantie für Haltbarkeit der
Innenflasche . Stoßfest . — Kein übler Geruch
Kein Schrauben . — Stark versilbert . — Leich¬
tes Säubern . — Nach jahrelangem Gebrauch
Aussehen wie neu. — Man merke sich :

Hormefos ist aus

Panzerglas
Fabr. und Erfinder:

Hermetos - Isolierflaschenfabrik
G. m . b . H.

Berlin N G5 , Gottschedstraße 5.
Zu haben in allen besseren Lederwaren -

und Eisenwaren - Geschäften . a 2«4 j

Nutzholzversteigerung
des Bad . Forstamts Durlach am Donnerstag, den
13. März 1924 , früh 9 Uhr, im Saale des Gast¬
hauses »zur Blume " in Durlach aus Staatswald
Distrikt III , Rttlncrt, Mit . 4, 5 , 1», 14 , 15, 16
und Distrikt IV , Hundstangen : Eichen: 2 Ia . . 17
Tb ., 1 Je . , 7 Ilb -, 1 Illb ., 1 IV . mit zus . 72,82
Fm : Rotbuchen : 15 I ., 18 II ., 6 III . , mit zus.
69,16 Fm . : Nadclstämme : Fichten : 1 II . . 1 III . ;
Tannen : 2 IV . mit zus . 4,31 Fm . ; Nadel -Ab -
schnttte : Fichten: 6 I ., 2 II . ; Tannen : 4 I . , 8 II .,
2 in . ; Forlen: 22 I . . 131 II ., 28 III . mit zus .
223 :24 Fm. Vorzeiger ist Förster Reiß im Ritt-
nertwald beim ThomaShos (Post Durlach) . Maß-
listm mit Loseinieilung durch das Forslamt. 3759

Äügelsheim (Amt Rastatt ).

TtmiiOlBcrsieizemz .
Am

Mittwoch ,
Sen 12. Mörz 1924
norm . 11 Uhrankangend ,aerstcigert die Gemtnde
Hüaetshetm (Ami Ra-

. . . fiatr « im Gemeinbewald
(Hiebschlag ) 136 Stück Forlenstämme von 2,79 Fm.abwärts.

Zusammenkunft findet zur genannten Zeit beim
Rathaus statt.

Auszüge werben nur auf Bestellung angeferttgt .
H ü g e l S h r t m, den 6. Mürz 1924.

Der Gemeinderakr
Frank . Leppert.

^ üjlriiieriiüii .
Die Gemeinde Renchen versteigert am nächstenDonnerstag, den 13. März 1924, nachmittags 1

Uhr beginnend , im Gasthaus zum „Siohwagen "
in Renchen, nachverzeichnetcs Stammholz aus
Abt . 1—»9 und 12 des Ulmhardwaldes :

9 Stück Eichen 4. u . 5 . Klaff«3 Stück Kastanien 4. Klaff«
82 Stück Nadelholzabschnitte 2. u. 3 . Klaffe

101 Stück Nadelholzstämme 1 .—ö. Klaffe.Die näheren Bedingungen werden vor der Der
stcigcrung bekannt gegeben.

Auszüge werden nur auf vorherige Bestellung
ausgelertigt und sind solch « dis 11 . dS . Mts . bet
Forstwart Heuberger in Ulm . Amt Ober-
kirch, zu bestellen . 723a

Gemeinderat :
G « r n n i «

UttslejWW
Die Gemeinde Wiesental versteigert aus ihrem

Gemeindewald am Donnerstag, den 13. März
1924 : 250 Fcstm. Forlen - und 50 Fcsttn. Pappel-
stämme, I—III Kl . Zusammenkunft vormittags

Uhr beim Waldcingang , Straße nach Hom-
b : : den . 724a

SS t c f entöl , den 7 . März 1924.
Gemcinderat :

Roth .

projektiert , liefert und verlegi

W. Fützlcr & Co .,
Eisenba^ nbau / Tiefbau

Karlsruhe Z . B .

Kohlen,Koks
Briketts , Brennholz' ’

liefert in bekannt bester Sorte
bei billisster Berechnung

Kohlen- und
Holzhandlg:.ÜWSl ME

Büro : Kaiserpanage 20 , Tel . 4780 .
Bestellung«-Annahme: Bahnhofstraße 1 , Ecke Karlstraße ,

im Zigarrengeschäft , Tel. 4196 .
Hübsch straße 6, Privatwohnung, Tel 3634.

| Kleinverkauf : Schützenstraße 71 , im Hof.

Nur Qualitätsware .

WMER -TURBiNErb
Öldrnck -

Regulatoren
für Geschwindigkeit und .Wasserstand.

Eigene gnünEimgieiRMi

pÄÄG “ Maschinenfabrik A .G. Geisiingen -Stg. 23 D, Wttbg .

Anhänge - Wagen
S tt. 5 Tonnen . Tragkraft , mit Gleit - und Kugellager-Achsen , gehecktemFührersitz, in solider Ausführung auS Borrat sofort

zu verkaufen .
U » Kauft & Sohn , Fahrzeug - Fabrik ,

Waldhornstraß « 14/16 . 8928

ötWiMl ; -

Bersleigemng .

Lumpen , Papier
kauft E. Spielmann & Go . .

« « errttraße Iva . Telefon 8914 .Händler erhalten Borzugsvreile . B5181

Zn3VMlNMen
Ihr Pahbild ^

nur !m Photonr . Atelier
Katserst . 50 .Eing. Adlettr.

ßaare tm Qefldjt
Sie können sofort

sicher , leicht und mit
absoluter Gewißheit
alle lästigen haare aus
Ihrem Gesichtentfernen
ohnekurcht vorSchmtrz,Schäden oder Narben
durch den gesetzt, gesch .
„Wtko - Haarentferner *
DRGM 581232 . 2501
Preis G .-M 4.— , Nach -
nahmeO .-M 4 .50franko
bei H . Bieter , Kaiser¬
strasse 223 , zwischen
Dbuglas- und Hirschstr ,

Zum flicken
werden noch Kunden a» -
genom ne» . « eise

Kricasstr . «4. ft. St

ßkürr- « . Kajlr«teagru
ui allen
Größen

n . Stärk ..sowie
Ersah »
Rffder

, emvstebii
i billigst
I - Hes )

151 ffinifcrltr . 123.
'
lufiiülioli

liefert waggonweise
August Neunter & Söhne

G . in b . H 757a
^ Haötach i, K.Tel. 8V. Tel . 79.

Tie Gemeinde Stein
(Amt Psor- hctm) vcrstet
gaert am Dienstag, den
11 . März, vormittags 19
Nhr ansangcnd , aus den
Waldungen an der
Straße nach Bauschlott :
108 Sttick Eicken- ,
16 Stück Buchen- ,
6 Stück Hainbuchen-,
6 Sttick Elsbeer -,
1 Esche- ,
1 .Kirfchhau» , . ad

35 Stück 9 ' . .' itimme
und -Aa . itte

an Ort und Stelle . Wald¬
hüter ■Beitsch zeigt das
Holz aus Verlangen vor . .

Zusammenkunft um 9419
tthr am Rathaus.
Auszüge sind gegen

Selhfttostenersatz beim
Bürgermeisteramt zu er
halten . 639a
Stein , den 1 . März 1924 .

Gemeinderat .

zrindeiwagen

Muppwagen
Marktwageu
Leiterwagen
Ersatzräder

billigst 3623
A . Jörg

« mallenktraft « 59.

von
Gold'. SiiDar -, Platinaefien-
sfänden , Münzen, mm
Krau Katv . Pfliiaer .yirlchstraß« 31 . Ul . 2564

Tapeten!
Neue Musters
AuSwabtl Reiche

2383
H . Turand

Doualasstr . 26, T«E24lb .Teiliahlang gestattet.

Lumpen,Alteisen,Papier
und Metalle

kauft ständi »
David 2 unter , 6oIienMe $

Telefon 5426 . 8781
Siindler tt. Merkleu e erhalt . Bor » tt«Svr«ls*

Auto
neuere Bauart . 4—6 Sitzer. gebraucht , docherhalten , möglichst mit clektr Licht. Boschhorn uf>»E

zu kaufen gesucht.
Anaeb . erbet , unter Nr . 745a an die . Bad. Preff«

' '

Briefmarken
AM "

zu kaufen gesucht "Wt
Altdeutschlattd einfchl. deutsche Kolonien f
nur la Erhaltuna .

Gell . Angebot « unt . Nr . 6414 an die Geschäfts
stelle Lieles Blattes .

Für einen Geschäftsfreund— den wir in iedct
Weite aus da? allerbeste emvfehlen können *
tuchen wir ein kleines Gut — am liebsten

Obstgut
in Baden oder Miirttembera — in dereiner größeren Stad » — zu taufen . , .Die Uebcrua'iine kann ganz nach Wunich d ' '
Verkäufers sogleich oder auch ivütcr erlolaen.

Angebote mit näherer Beichretöung uim ..wir ietbstvcrständliche Diskretion zuficker"!erbitten : sM »"
Chemische Werke Fürsienwaldk

l)r . B . Kecker u . W . Zeidlett
Fürstenwaiöe a. ö. Spree .

JfcCl | =» <£31 i _ E I • li t » p i ,*—7 WaldstraBe . gI Samstag bis einschl . Disnstag . -Z
' Zwischen Flammen!
^ und Bestien . =2

| Aus dem Zirkusleben in 5 Akten . |
f Darsteller u . a . Lord Cecii, sein IOjlllir . Neff « |
I Herbert Stranz, Gussy seine 3jUiir . Tochter- ^
| —

iBronie auf Freiersfüssenl
i .lüilllllllUfflifIIIilKlilimililfffIHlIlillillllfDI‘UiUUUJIllllUlltUJtUIUUIIMDKUi1̂



Werfprengs».
Roman von Horst B ödem er .

I Copyright 1923 by Horst Bodemer , Oborurs .
'

{12. Fortsetzuna. ) (Nachdruck verboten-)
Es kam allerlei zusammen , da» Margret Bleyerts Stimmung

niederdrückte. Sie schritt mit der Ausarbeitung ihres Romans nicht
« ehr vorwärts . Die Schwievigkeitewckürmteu sich immer höher. Sie
Muhte Studien machen . Wie , das mit die Frage ! Von der Technik
verstand sie nicht » ! Und da» verzweifelt« Ringe « eine« Erfinders
um den Erfolg vermochte fi« sich wohl vorzustellen, aber niedergeschrieben
blieben e» Worte , die nicht imstande waren , die Herzen der Lese ,
bi» ia» Innerste zu erschüttern. Daß sie das «insah, war schon viel
wert . Die Lippen zusammengepreßt, di« Stirn in Falten gelegt,
den Federhalter ia zitternder Hand , ging ihr ein schwacher Begriff
vom „Erfinberlos " auf . Und dann angewiesen sein auf Verdienst
au» der Schriftstellerei , kein Geld im Hause, womöglich eine Familir
« nähren müssen , noch dazu in diesen teueren Zeiten, in denen der
Schriftsteller überhaupt nicht gewertet wurde . Dazu den Drang jn der
Brust , die schwer« Aufgabe zum Wohle seines Volkes zu lösen, Herr¬
gott , muhte da, ein Martyrium sein ! . . . Und wem dann ein
lgroße Erfindung oorschwebte , die , gelang ste , von großem Nutzen fü
das Vaterland sein muhte , die Tausenden von Arbeitern Lohn nr*'
Brot gab , und dem diese Erfindung oorschwebte , muht« dann mit iv*
störtem Blick umhrrgehen , wenn er di« nötigen Mittel nicht hatte ,
Um das Allernötlgste zu kaufen, mit dem er seine Versuche anstell
konnte, und die Fron sah verhärmt da , die Kinder wurden nicht satt
- der brach wohl unter der Last zusammen. Er log, er betrog , er
stahl im festen Dliuben an das , was der Seist ihm eingegeben hatte
— und dann ' kam „die Gerechtigkeit" und zog ihn vor ihre Schranken '
Gebrochen der Stab schuldig . Gefängnis , Zuchthaus ' Einer , der eine
ausgezeichnete Schulbildung gehabt , mit einem glänzenden Deist
begabt , war zum — Lumpen geworden ! Vernichtet die Zukunft , zer¬
stört das Familienglück , die Frau starb hin vor Jammer , die Kinder
verkamen, den Vater nahm schließlich das Irrenhaus auf . . . Und
bann kam einer ein Glücklicher , der baute die Entwürfe des Lumpen,
des Irrsinnigen aus und wurde der gefeiert« Mann , dem Reichtum
und Ehren in eine stolze Burg getragen wurden ! . . , Und niemand
dachte mehr an den Lumpen, den Irrsinnigen , kein Brosamen fiel ab
für seine verkommenen Kinder ! Nicht einmal ein Leichenstein für
bi« Frau , die d'-efrm Lumpen, diesem Irrsinnigen getreu gewesen war
bis zum Tode ?

Verlangen S ' e InAvo -
tlieken. Drogerien und
Ton ttätSgeschäften

9 »Nisska “
HaarrelnignnaSkamrn .

Beseitigt sicher Kovlläule
mit « »«t. Bon vielen
Behörden al » bestes
Mittel empfohlen . * 178

EnaroS -BerlrIeb durch
» mll eimtMtNbina ««,

Ikrankenvlleaeartlkel »Cannstatt a . R.

Nicht verwes « WiM lffe war' », Trarrerfpsek«, die stch ekn wenig
mild« oder noch schlimmer abgespielt hatten . Eine kurze Notiz in
der Zeitung , da hatte ein Mann , der von Größenwahn besesien war ,
Fra » und Kinder und sich dann selbst umgebracht. Der Tor hatte
sich für einen grohen Erfinder gehalten , die Familie hungern lassen ,
um sich ein Handwerkszeug zu kaufen, das «r zu ivgmdeincm Wahn¬
witz gebraucht! , Und des Lesers Augen glitten darüber hin , ja ,
es ging traurig zu in dev Welt , das wußte man doch, auch baß es
immer Narren gegeben ! Man hatte genug mit seinen eigenen An¬
gelegenheiten zu tun ! Gott sei Dank waren die zwei Jndustriepapiere ,
die man belaß, wieder ganz hübsch gestiegen ! Man munkelte von einer
„epochemachenden Erfindung "

, die ein Ingenieur dieses Werkes gemacht
haben folltel Cs gab noch geniale Leute ! Denen es Faulpelze nach¬
machen wollten , die sich nicht zu geregelter Tätigkeit entschließen
konnten, weil sie über Nacht Millionen verdienen wollten !

Das alles stand in Margret Bleyerts Entwurf . Und diesen Ent¬
wurf solle sie nicht ausführen können? Eie , die ganz von der neuen
Aufgabe durchdrungen war ! Deren Kopf an diesem Werke feilte
und meißelte Tag und Nacht! Und die doch müde und matt wurde
und — unzufrieden , kam «in Hindernis , das ste nicht wegräumen
konnte. Dieses Müdewerden war ein Erbteil der Mutter , aber sie
war auch ihres zähen Vaters Tochter! Dies Werk mußte gelingen !
Da kämpfte sie sich weiter , Zeile um Zeile , Absatz um Absatz ! Und
dann kam das Schwerste! Nach der Erkenntnis , daß der Guß nicht
gelungen, den Guß wieder zerschlagen ! Wer geistig schasst, weiß,
wie schwer das ist ! Sie Wie harte Selbstkritik ! Wer das Werk
kam nicht vorwärts . Weil es nicht das einzige war , das ihr Herz
und Hirn bewegte , Ste sah auf dieser Fahrt nicht trat die Land¬
straße geradeaus , hielt wohl die Zügel straff, aber die Augen wurden
abgelenkt nach rechts und nach links ! Und die Phantasie ist ein
Gespann, das gern durchgeht! . . . Der Erfinder in ihrem Werk war
Armbruster ! Er sollte es nicht sein , er war es geworden. Die Er¬
kenntnis war ihr gekommen , als der Rittmeister von ' Woog zum
ersten Male am Tische gesesien . als der Vater ihr gesagt, was it ver¬
mute , was er erhoffte . . . Seitdem war sie Armbruster aus dem
Weg« gegangen. Vorwurfsvolle Blicks ihres Vaters , dann «itb wann
glitten an ihr ab . Sie tat , als verstände sie sie nicht. Der Ingenieur
war in der letzten Zeit nicht mehr abends erschienen . Aber der Va¬
ter hatte das Loblied seines besten Kopfes sehr kräftig gesungen.

„Er hat seinen Plan , als noch verfrült . fallen gelassen! Ich
glaube , ich wäre dazu nicht imstande gewesen!"

Sie hatte nicht gefragt , nur mit den Achseln gezuckt und dem

Bat « Aw Speise imtzevotenl Und stch km stillen geärgert , daß er
nie fragt « , was sie eigentlich den ganzen Tag treibe . . .

Armbruster war es sehr schwer geworden, seine Entwürfe und ^
Berechnungen zur Seite zu legen und stch ein anderes Ziel zu suchen.!
Das waren Zeiten , in denen ihn die Unrast hin und her jagte . Er >
mußt immer etwas haben , mit dem er einen geistigen Ringkampf aus - i
führte . Da war d ?r Rittmeister von Woog eine ihm sehr willkom- I
men« Ablenkung gewesen . Der kam gern des Abends , die Stummel - 1
pfeife im Munde , zu ihm herüber , setzte sich auf die Kante eines der !
drei großen Tische und ließ seine Eeistesraleten steigen. Manche !
verpuffte , manche schillerte aber recht bunt , Armbruster hatte seine >
Freude daran und wenn so «ine Rakete erlosch, dann folgte ein Ee- !
knatter . Ein lautes Lachen oder eine erregte Auseinandersetzung. !
Eine grauenvoll ehrliche Haut war der Rittmeister jedenfalls , und
das war in diesen Zeitläuften eine Menge wert .

„Warum soll ich ausgthen rn diesem triibctümpligen Rest" , sagte
er eines Abends . „Sind wir beide nicht ene crasgezeichnete Gesell¬
schaft? Prosit sagen muß ich gerade genug, wenn ich als besserer
Commis Voyageur durch die Lande ziehe !"

»Ist Ihnen dies am Anfang nicht recht schwer gefallen^ Herr
Rittmeister ?"

„Vor allem lassen Cie den Rittmeister weg , der schläft . Sonst
nenn '

ich Sie egalweg „Herr Ingenieur "
, bis Ihnen übel wird ! . . .

Ree, es ist mir gar , nicht schwer geworden , den Commis voyagsur zu
spielen ! Ich red ' mir nämlich allerlei ein ! Von Kind auf bin ich
Jäger . Ein Jäger weiß, wie oft er auf den Anstand geht und —
nichts schießt ! Geh '

ich aber zur Jagd auf den Verkauf von Säma¬
schinen , bring '

ich allemal Deute heim ! Manchmal so viel , daß es
dem Kommerzienrat grün und blau vor den Augen wird ! . . . Für
uns ist das doch « ine recht lohnende Beschäftigung! Sie streichen
ihren Erfinderanteil ein und ich meinen Maklerlohn ! Das bekommt
uns beiden recht gut !"

Ein müdes Lächeln Armbrusters .
„Was Hab ' ich von den Scheinen? Ein Drittel frißt die Steuer

und ein Drittel mindestens die Entwertung , die das deutsche Geld
nach einem Jahre erreicht hat !"

„Hä , Sie Kopfhänger ! Eechiß, die Zahlen auf den Scheinen
sind der reine Volksbetrug ! Wir muffen weiterwurfchteln , denn wir
haben das nun schon so lange getan , daß wir nicht mehr anders
können ! Jede Pflaume vom Baume schütteln, die wir erwischen
können , das ist das einzige, was sich vorläufig tun läßt ! . . , Ihr
Erfinder müßt unser« Rettung werden !"

(Fortsetzung folgt .)

Todes ' Anzeltfe ,
Verwandten , Freunden nnd Bekennten die

tranriee WI ' teHonj ? , daß meine liebe Frau ,
nneere gnte Mutter , Schwester , Tente nnd
Schw &gerin

Frau Maria Sulger
aeb . Martin

nftoh schwär « » Leide ® sanft sntsshlnfaa ist .
In tiefer Trauer :

Franz Sultfer nebst Kinder .
Dis Beerdigung : (ladet sm Dienstag Ohr

▼an dem Htthlbaraer Friedhof ans statt .
Tranerhaos : Pbilippstr . 19. 4037

Filiale
ober Niederlaak von leri -
ölem Ehepaar zu über
nebmen aelutbl . Kaution
kenn aelteUt werden . An -
oebote u . Nr fbthfl an
die . « ad. Prelle " erb .

Statt besonderer Anzeige .

Danksagung .
Für alle Teilnahme , die mir beim allzufrOhen

Hinscheiden meines lieben , guten Sohnes Fritz in
so überaus herzlicher und liebevoller Welse zuteil
geworden , für die vielen trostreichen Worte , sowie
die reichen Blumenspenden spreche ich auch im
Namen meiner Angehörigen allen Verwandten ,
Freunden nnd Bekannten meinen tiefgefühltesten
Dank ans-

Frau Mina Pfeifer Wwe.
Karlsruhe -Mühlburg , 10. März 1924. 4068

!

Karlsruh . FeinkottHaus

OttQPoIrermüüer
Bartenst87 , Ttl . 3993

empfiehlt : au

Teigwaren :
El -r-

Gemüse -Nudeln
Pfund >» 32

Eler -

Suppen -Nudeln
Pfand - . 35

Maccaronl
offen . Hartgrießware

Pfund - . 4 -0

Maccaroni
Harigrieß Eierware

Pfund —» 55

Satt « »tc 684 (1 Pr »« »• tu birliaen Plötze 18c• u* e ( aa » A«n « u88o
Frauenhaare.

VftfsrDecker . Haarddla** ReiUrftrsft « 32 .

'
B. r|$ » btbm meist |*tjc

fynill .mem , msn dsnvchsun ,
*• " Zsektr ’s Pstsnl .
Esdlilssl - Sslfs abend»
tnlrodsm Ustt Shtam erst
{bsrgtn # abivalchenund mit
Jjukssb -Crs—s nschsteelch®rofcath| t Birfuna . Dsn«•ufralsniMMtlgt . Krallen
iVsthefsn . Deswillen . Par -
—Merle , u. prsteurqelchSsten,

®cofcatti| t Birfuna .
j*ufca| «nb« ltdttot. Sn

«, DcsgtriCT.
i. prsteurqelchSs!

Bach-ssmUen
iJWeMe solange Vorrat

Dax Psesserle
Kaiserallee bl

Junge saubere Uran
nimmt noch Kuuvenhäu -
ser zum Waschen an An-
flrtmt? unter Nr . S96488
an btc . Badische Presse" .

wünscht SedankenanS -
taulch mit einem Neben
Menschen , aemeinlame
Theater - und Konzertbe -
suche und Epazleraünae .bet Neigung spätere Ehe.« na . u « 9474 a. d. . Bad .
Prelle ".

8el - - Darlel>eii ^ °. u
schwlegenverleib , Eelbst -
feder, keine au» w. Ban¬
en , bei ratenw Zabla . u.auter Sicherheit . Biira -

schastrc . Hnvothek Täal
n , 10 —9 Uhr , Bankkonto ».Ackermann , Kriegsstr .8«.aeaentib . alt . Bahnh . HP,wir Qrinleser hob. Berd ,
Rttckv . 60 4

gesucht , aus Felngold -
HYVotb, , au , neues Sans

—- u hohe Zinszahlung , ev.« >n 14 Tag netleS >u>rt> auch Wohnung be¬
reit gestellt . Eil -Angeb.an Banfkommiiston Acker-
mann , ikrtegsliraste 89
aegenüb . Alt . Bahnhol .

Dame
au » besten Srekien .
kleoanteErschetnung ,Mitte der 40er , ver »
mSgend. such ! da
ttvutdto » geichieoen,wieder

Lkbciis-
(Iffälirfcn

au » nur besten Krel - 1
sen, Fabrikant » der !
Zndnstrte . Brieseerb .
UNt. M. L . 1422/A942
an die . « ad . Presse ".

Häuft sübweititarr
oe « «» « etrzadlung zutssitn eeiuSit . tttafi «« ns . uul . Nr . «u
b »e « elchüstsit . ds . Bt .

Einfamilienhaus
mit Garten

5—6 Zimmer , neu «ver
in prima Zustand , gegen
bar zu faulen gesucht .
Bcvtngung : sofort oder
tn 2—3 Monaten bezieh¬
bar . Wohnung mit vier
Znnmern in MingolSbetm
kann zur Bersügung ge¬
stellt wenden. Angebot«
unter Nr . 748a en dt«
. Badische Presse" .

NiLaodtrS ! > llk« lsaus
«eaeu Bar,adln « « sofort

kaus . aes. « ng.u. « 938ll
an die » schstftS 't . d . BI.

tktt . Lim « obendrol »
ter , Sevaldteten , gut »
t»n , Riesel und pslz -
aiescl . ©inö n . Satt ,
gehr . oft. neu , gesucht.« uaebote unter « 6479
an die , « ad Prelle" .

Maufe netrag . Kletder .
Schuhe , Wüsche , Dtieiet .
Pfandschetne u . Sonsttg .
Nerlrleds An - und
Verkant , « reuzstrabe 19 .Tel . 4598 . 4029

das organische Wäsche-Einweichmittel, verbilligt das Waschen bedeutend, wett
man damit erheblich an Seife und Feuerungsmaterial , die beide enorm teuer
sind, spart ) und es schont die kostbare, unersetzliche Wäsche mehr als iedes

andere Verfahren . Darum ,

keine Wäsche ohne Vmmüsr
9JM «re» »uech »attiuso « « orte BerN» \ W7 .

Fabrikat ; Gebr . Zimmermann A .-O . Leipzig
Grösste Pianofortefabriken Europas .

{nintenp
ärSörfa , mit und ohne
Jedcrn . 5—6 Ztr . Trag¬
kraft , m vert . »825
Walichornstrake 14116.
Mehr . Waggon vrima

»u verkaufen . Gest . An¬
gebote unter Nr 953a an
die GelchäitSst , d. « I .
Zu verkairf. mtS Serr -

sckMttsh. : Büro : Schreib^
ttsch m . Sessel, Bücher^
schrank,Attenichrank, Tisch
mit 4 Stühlen u. Scsa .
2 Büchergestelle, D6456

ein piano
erstkt . Lnstrimt .. i Truhe
eichen , aus 1727 , E
schranl u . dgl . Htrichftr.
Nr . 103. I . B6426

blässige Preise .
Vorzügliche Qualität .

Volle Garantie .
AÜk Wunsch günsflfce
Teilzahlung .
Afletn -Verkauf durch

H. Maurer
Kaiserstr . 170 , Eckhaus Hlrsehstr .

Schrridmaschmku
Büromvvel

ne« u . aebr .. erstkl . !
Fabrikate , vreibw.

\ »u verk . Auf Wunsch
Teilzahl . Auch werft.
Maslhiilen verlieh . L
Eig .Rev .-Merkstittte .ö

Walftstr . 6 fV p lf » Telef . 5141 .

juih altes, nette

. Äinö lMSWen )
? >« > an kinderlos. Ehe-

on K ' ndeSstatt ab-
Angebote unt

UhM . w6000 an di« ® e*
!̂ itsNclle d . Bl .

Entlaufen
m,si»" ksort« rrier ,4 Mtauf den Namen

.bürend , gegen« clohnung bitte ah-
c . „ 405 '"JJtittlerh ««». Sarlstr , 44

lucht ia . Oeiihaft »*
mann gegen gute
Sicherbett u monat - 1

I

liche Höchste Ztn»ver-U
gütung Angeb . unt . 2
Nr . « 9282 an dte Ge - D
ichüitsstelle d . vl . >

auch , u jed and . gabrik -
betrteh geeignet , zirka
25 Ar grob alle » unter¬
kellert . sofort heziebhar ,
zu 70000 (» . M . bet IdOOO
(L .M . Anzahlung zu ver -
kaut . Mar Grombacher .Vsfenbnr «. PHiIo,ovden >
weg. « 48»

Schlafzimmer
I « eiche « , mit echte «
3H« trao > n . RrifloQ »
sptegel . für M ». 0« .—
tu o «rtsttl *tt. UB6287

Mvbelds « » Rad «
Wald » «. 22.

Stiller Teilhaber
gesucht.

einer Einlage von M 25000.— gesucht.
„ Gesl. Angebot « unter Nr . 4055 an dte . vadlschePrelle " erbeten .

EiniMilientzaus
in tllröyingen bei Durlach
mtt GaS , elettr . Ltchl u.
Wallertettung . Stallg -?-
kttu-hc, Garten u. srct-
weidender Wohnung ge¬
gen dar zu verkaufen.
Älngcbote uni . Nr . B647S
an die »Badische Prell « '

Für Brautleute .
2 neue dreiteilige Rosth..
Matratzen , Keil 150 M,
säst neue» höchst, kompl .
Bett 70 Jt . Chaiselongue
25 M, Schrank, Waschkom¬
mode billig zu verlaufen .
Ersragen Wunsch , Sosiin -
str . 12 . Tapezierwerkstatt .
2—5 Uhr ._ « 6480

Wegen Umstellung zu
verkaufen 984a

betrlebSf ., 15 gm Heiz
Nücke. 7 « rat . Betrieb »
druck. Angebote unter
Nr . 084a an die (Se -
ichüktSitelle dS . « latte »

Godrancht «

Küche
tadellos erbalten , billigst
zu verkanten . 4041

Kailerktr . 55. 1 Tr .

Bauplatz llttküllft«
^ n MdI . Karlstratze. ;ar
Ciniamilicnhaus geeia-
nei , zu verkaufen. An¬
gebote unter Nr . B6477
an di« »Badische Presse"

eine bereits neue Krei »
fSaemlt2 « latt5ü —85em
Durchmeller , bet 091«

Wilhelm Keim
in HelmSbri « b. Bruchsal

leicht, elegant gebaut , mit
abn . Bock , etnspünnta »n
« «»foulest . 3927

II. Rau « u . S «tn ,Watddorustrahe 14.

mit Patentachsen und
Kedern , 2llb . Bock und
Sperre , zu ver ». 3824

II. Rautt u . Lohn .
Sahrzeuaiahrtk .Waldhornstraste 14

Nese EißrtibMschjkie
ra verkaufen. B6051Dnrlacher-Allee 10. pari .

elektr . mit Tisch und
Schirm billig zn verk
Stefsuienslrahe 62 40 9

Bür » Hof.

Duckte

Platz -Becke -er
»um Vertrieb von Reift ,
«tiftenite . Wieble rc .
Provision für direkte n.
tndtrekte Auktrüae . '8»t-
etnaeführt « Herren woll.
Angebote lenden an
« . Bovver , Neuttiuaen

i/Wtthg . Ad51

Damenschneider
selbstündiger , lof. eeiucht.
Medellbauft Reltweirr .
Karistrabe 7. BV405

Tüchtiger

nicht unter 25
sofort gesucht

Jahren« 6582
W llh . Deck ,

Auaartenstratze 48.

Buchhalter
von hiesiger Vau - A -G . zum sofortigen Eintritt,. » » • « ■ ... I .. I *4« *•_. wI . . . J | ^ ■Lfl V.. ^ I . . •setudtt . Verlangt wird : Ünhedinat seihstündtge »
Arbetten . Vtianzsicherheit . Senntnisse tm Lohn» u.
Steuerwesen . Kurz - und Maschtnenlchrtst . Be¬
werber . welche bereits tn Bauunternebmuugrn
mit Erkolg tätig waren , werden t evorzngt .

Angebote mit Lebenslauf und Zeuantlle « unt .
Nr . 4058 an dte » Babilche Presie " erbeten .

Erfahrener

Kaufmann
»er aeifeuftcsMfbe »» « valdieru Bisu
tritt für « erlßuer Selsouiedril gesucht .
Bewerber Müllen da» Ablatzaeblet für
Parfümerie - und HauSbaltsetfen genau
kennen .

Bewerbungen mtt LebenSlaui und
ZeugntSablchriften erbeten unter » . bl . W.
5375 an Als - Hssieuftett » & Vogler ,
Berlin X . W . « . A538

fqbrifn ., umständehalber
billig zu verk . 404 .

Stekanienstrahe 61.Büro Hoi.
Domeurab preiswert

»n verk . Wielandtstr . 28.va rt . Jriou . B6422
Weist ««

KivLkrsporiioezkll
m . Verdeck vrelSwert IN
verkauf . Antuf . lO- 3 Uhr
40l ? Lefstnastr . 6. II.

Dunkl .. gut . erh . Än »n »,
I2 .ee, kamikl . 10J .. 9 ^e.
verlch.Jovv ..Hof.. Ueb« r -
ieber ulw . » ill . B40 :tl
derreust . 2ft . 1 Tr ., Boaet .

70 m . 1 eiche» «» Schlaf¬
zimmer zu verf . 8815

ntheimerstrahe 14 . 1.

Schwarzks Ksstum
mit Voite - GIule und
Trauerhut . low . l Ball¬
kleid . kl Sig .. billig ah-
zugeben . Zu erir u. ii*6080
in der Gelchst . 68. Vl .

Jüngeren Kaufmann
der Kolonialtvareu - u . Delikaleiseubranck, «
Besuche der etnichl . EngroS - und Detailgeichälle
von Karlsruhe und Umgebung gegen Provillo »
für altetnaefübrte ftirut « zu loforiigem Einlrit »
geiuchi. Nur wirklich seriöse Herren , die dte
Branche durch und durch kennen , werden berück¬
sichtigt. Gell . Angebote uiiier Nr . »848 an dte
Geschäftsstelle d . Bl .

Eingeführle Grotzhandelsfirma
der Lebensmittel » und Teitil -Branche lucht mögl .

kaiifill. grlilirte Hilftkrsft
mit etwa S .-M . 10800 .— Bareinlage «weck» Er¬
weiterung de » Absatzgebiete» .

Angebote u . Nr . 4098 an die »Badische Prelle "-

Lebensexistenz ! Verusswechfel !
Herren IDameu ) jed , AitcrS werden schnell

u. billig , « utftfekretckrlin ) brieflich autaebildet .
Prospekt 44 verlangt . „ « 94»

Doeu -Lauvso ^ Mtt .»Sas . Estemnitz » Postf . 138.

Das das ‘Wäfäjeret
i nnaiime-
iSiülieD;

ASfisrune .
Bernhardstraße 8
Kaiserstr . 34 u. 243
GerwlRslraße 30
Amsiienstraße 15

waiaf .raue
Wilhelrastraße
Augustastraße
Sehillerstraße
KaiseraUee 37

uaoei8oer « ertuaiieJ
Hheinstraße 18.

Dur lach :
üanpUtraße ü .

iiil



DEUTSCHS. IT 1924
hat das Wort

der , aus eigener Ueberzeugung , auf Dunlop Cordreifen
gestarteten Fahrer —- kommen ans Ziel .

Ueber Schnee und Eis —
auf schlechtesten Straßen

Fünf goldene Plaketten
als höchste Auszeichnung !

A548

Die Weltmarke 99 * für Qualität !

Generalagentur
mit große « Jnkassobeständen für die Stadt

Karlsruhe
von erstklassiger ^ süddeutscher VersilberunaSgesellschgstsosort m netecOen . « 480

Fachleute bevorzugt . Gut « Beziebunaen zu denfübrenden Kreisen von «tanken . Handel und IndustrieBordedingung . «lnaebote unter K . E . 2882 an Ala >OMlcnHdit & « onUr . aetlftcttfte .

Angesehene Dresdner
ZigarettenfabrikO

sticht für den Platz

Karlsruhe
mit Umgebung bei Tabakwarengrositsten und SveztalgefchLften erstklassigetngesülirtcn Herrn alS

V ertreter
.

Gest. Slngebote^ mit Referenzen , möglichst « uch an » Kundenkreisen .erbeten unter P . tff . 607 an Hmloll IWosse . » remien . « 545

Iüllgtttt KüIlfWM
mit guter Allgemeinbildung und mit alle » Kontor¬arbeiten vertraut , wird tokort oder später gesuchtAuSfiibrliche Bewerbungsschreiben mit Zeugni »-abfchristen unter Nr . 409h an die . Bad . Presse " .

kflftfir M

Angesehene , sehr großzügige tebpus -
Tersiclieriingsgesellgcliaftmit
neuzeitlichen Tanlen und günstigstenBed ngungen . für Versicherungen ohne
ärztliche Untersuchung , die auch vor¬
zügliche Kuponpolicen herausgibt , bietet

Generalvertretungen
Gelegenheit zu höchsten Einnahmen .

Oberinspektoren und Inspektoren
können Geueralagentur übernehmen und
erfolgt weitestgehende Unterstützung .

Strengste Verschwiegenheit wird
zugesichert . Ausführliche Angebote erbet ,unt Nr . 609 an die Geschäftsst . d. Bl .

der bereits ganz Baden bereift,
gesucht

zur Mitnahme eines gut gang¬
baren Vriikels.

A. Mer. MliWiia . N.
750a tSSürttbg .)

Kaufmann
mit G/otzbandelSerlaubn !» sucht

Generalvertretung od.
Kommisfionslager

von leistunarfSbiger Firma »u übernehmen , evtl,auf eigene Rechnung . Kaution kann gestellt wer ».
Angebote unter Nr «502 an die „Bad . PreNe

für meine lebhafte

Wertzwareii - Mteilung
gesucht zum möglichst baldigen Eintritt . In Betracht kommen
nur Bewerberinnen , die über mehrjährige Tätigkeit in
diesem Spezialfach beste Zeugnisse aufweisen können und
Wert legen aus Dauerstellung in gutem Hause. Beste
Bezahlung wird zugesichert . Cefl Angebote mit Zeugnis¬
abschriften und Bild erbittet E. F. Stachle» Keilbronn
a. A.» Lolhorstratze 34 - 36. aB48

W nn Sie
Vertreter suchen

oder 758 »
Vertretungen

tiberuebm . wollen , dann
lenen Sie d . a twöcbsntl .
erscheinende Zeitschrift
Deutsche Vertreter

Jede Nummer put ült
weit über bCO Yertret , -
Anaebote . NenesteAus -
gabe .0.50 Mw. Beines *
preis f . SMon . 5.— Mk.
Verlag Deu 'sche Ver¬

treter , ffao '-hofli .

Reisende
für Tertilwaren zum Be-
iuche von Privaten geg .
hohe Provision gesucht .Ernst Buh , Psorzbiim .
Zcppelinstr . 2 . 596543

Wir tuchen B -M
l » lae lüditia .
ehilfinnen «

» o * * !i taerf ft a ti
Aüller * Eisen»
iidlbnra .vrcbenstr .8 .

Gesriisie Nkbeilerinütn
f . meine erstklaff . Damen -
schneideret gesucht , Fricdl
Jahn . er:}« . Metslerm ,
Vccpolbltr. 11 . 3590

Schneiderinnen
sofort aelucht . 518404
Modellbaus Koblmeier ,Kartstrabe 7.

Tüchtig «

älfiSzfihjl idterin
d>e auch im Kleiderniiben
bewancert , per sofort für
cintge Wochen gesucht.Hornderg
im Schivarzwatd 742a
Gasthof z. Adler.

Brauchen Sie

Personal,
Sie finden solches
für jedes Gewerbe
durch eine k .eme

Anzeige tn der
Badischen Presse .

Tüchtige 4019

für dauernd gesucht.
DanieIMel«r,8° l,pr>^ dtkn

Sedanstr . >5.
Tucke mehrere schul-

cntlaiiene 8551

teilen ein! Jonggns
für leichte Heimarbeit .

H illiclni Klenk ,
Scheffelstrasie 55.

Äfrfitlfin
mit schön Körvcrformenvon Künstler als Privat -
Modeü aeincht . iBer -
rchmi egendeitznaesichert .lA » a II Rr . 4080 cm dteVoh . Presse " .

Köchin
aef . nach Bade « . Aad «nfür sofort « der ipäter ,
Zl !!?mekmVlhel !

iül 1. April . Anaebote
&*. (Sonfnl ViUÜer ,B .-Bad »n , Werderitr . ü.

Tüchtige

bei dobcm Lnbn gesucht .'Adresse zu crsragcn unter
Nr . 4044 in der . Badi¬
schen Presse" .

ftleiftia *«

fof*rt gesucht . 4043
».Friedrichshvf-
_ Kail - Kriedrichstr ._Aelteres Fräulein oder
Frau findet ot3

Stütze
und teilweise zur Mithilfean« Büsett sehr gute Ver-
travensstelle . Angebote
sine zu richk, en an Bahn -
t,r >wjrt1chaf ! Dooaueschin,
gen . 749a

Ruhiges lötioes
Mädchen

Uobtt Stütz «! das
I ichon länaere Zeit in
zautbnrgerl . Häusern
1 tätig , war und ielb -

stanüia kochen kann ,swird bei guter Be -
I zavlnna zum möglichstI «oiortigen Eintritt
I geincht. Vorzustellcn
I von 8 10 oder 2—4
! Krica ^ str . 87. 2 . Et

Reise-
Provifions -Vertreter
für den Vertrieb von elektrot . Sckwachstrom-Er -
zeugntsien . Elemente und Batterien aller Art .Läutewerke , Radio - Anoden -Batterien
W sofort gesucht. "MN

* Nur Herren , die fachkundig sind und schon mit
.Erfolg tätig waren , können berücksichtigt werden .
„ Spätere Fest«« stell » na nicht ausgefchlosten .Bewerbungen unt . Nr . 788a an dte „ Bad . Prelle "

V

für pharmazeutischeSpezialiläten für
Württemberg und Baden , bevorzugt
Drogist,vonchemisch-pharmazeutischer
Fabrik Norddeutschlands

sofort gesucht.
Herren, welche unsere Erzeugnisse mit
vertreten können , wollen sich melden
unter Nr. 655a in der Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

» Von leistungsfähiger Grobhandlungwer »en iür die Abteilungen : Zigaretten ,Parfsimerte - . Schreib - und Zuckerwarengut eingefübrte A550

gegen hohe Provision « ejudtt . Lichtbild |und Referenzen erwünscht . Angrbote u >,t . 8N . Z . 5777 an Rudolf Masse , Stuttgart . «

EWsische Wäschefabrik
luibt per sofort je einen bet der Detatllc -
kundschast gut etngesndrtrn

Reisenden
für Baden und Mittetdeutschland . Rur
Herren aus der Branche , die gute Erfolgenachwetieii können , wollen stch melden unt .A . K . 5025 an Ala -vaaseostein * Vog¬ler , StebU 21499

Maurerpolier
mit lanaiäbriger Bauvraxi » tn Eisenbeton
Verletzen von Hausteinen für den billigen $
zu sofortigem Eintritt gesucht . ES kommenBewerber tn Frage , die bereits grobe Baittlbständia mit Erfolg geleitet baden und mit
rageduchführung vertraut sind. Dauerftellgarantiert , Angebote unter fit . 4080 an
.♦»nhifdie Preise " erbeten .

Stenotypistin.
evtl , schon früber gesucht .

Karlsratze , Erbprinzanltr . 10.
Wir luchcn

gröbere Anzahl
zum iofortigen Eintritt

Mehlige Näherinnen
bei allerbester Bezahlung . Bei Vorftclliin »

Ob WVUVUtCll
Kart - Witb : lmstraste t4 .

Tüchtige

KoftBffibßgMnen
per foforl gesucht. -WZ

F&phQi'ei Lasch » Sofienstr. 28.
Suche zur MbftrinPiöcn Kührung etnef

bürgertlchen HausbalreS ein geeigneter

Fräulein
welches schon solche Posten bekleidete . Stell
ist iebr angenehm und dauernd . Für Haular
ist Mädchen porbanden . Hoher Lohn , bet gi«Lmpfevtungen . .

Ehrliche "
zum Waschen und Putzen
aciucht. « 8411
ni Fra « Grngnaael ,Gabeirberaerstraste 5, il .

Besseres . landcreS ,

jlllljs . MÄAeii
welches schon in Stellung
war . zur Beaiifsichtiqung
eines 10 Monate alte «

«indes il » d Mithilfe im
Haushalt tagsüber für
«of . od . 15. Mär » gesucht .

Vvrzustellen Mari «n -
Oraste 30. pari . 4054
Ein kslbstSudlges , zu -

v«rläsfias »

Mädchen
welch, etwa » kochen kann ,zur Mithilfe im Geschäftnnü Haushalt für sofort
od . spät , aesncvt . 2tlleSfrei . 80 Mk. pro Monat .Offerte unter Nr . 758aan die «Bah . Presse ".

Ich luche per baldiast
ii Beriranensttellnna

zuverlässiaes , besseres

Mädchen ,
da » gut nähen u büaeln
kann . HoverGchatt . beste
Behandliing Angeb . mitBild . Zeugnissen od . ver -
lönliche Vorstellung acaRciscvergütung,2Inmel -
dung durch Postkarte ! beiFrau Cap » Balli » ,Bfo «zheim,Friedcnst . 80

LrlbstüiihigeüMädchen
in aut bürgerl . Familienctudit . Gute Dauer¬stellung . Zeugnisse , mög¬lichst auch Viid an
Frau Justiziinv . « oh «Nadol », «ll/2wdensee

regginacrstr . 80.

M « «
zum 4jährigen Jungenfür nachmittag » gesucht.
Frau e . Brnckmau«,Kaiserstr. 55.

ßlfeinmädifisn
zuverlässig, in vcffcreu
Haushalt <3 erlvachsen«Personen ) gesucht . Ein¬tritt jederzeit.
Bunscnstmtze Nr . 14, 117.Stock . _ 4004
Ehrliche» , zuverlässiges

flffeininädtfien
in nein , tauberen Haus¬halt gesucht aus sofortoder später bei hohemLohn . Roonflrabe 21 .parterre ._ « «489

3iilig. Mädchen
welches zu Hause schlafenkann, in kl . Haushalt gc-
iucht . Hippin , Südcnd -
itraste 28 , V . B6481
Junges schulcntlaffeneS

Mädchen
ordentlicher Eltern , wel¬
ches zu Sause schlaicnkann, tagsüber zur Aus¬
sicht eines Kindes gesucht .Zu erfrag , unt . Nr . 3938
in der Geschästsst, d.. Bl .

Vermessungs
technitrsr

Kenntniffe tm Ticibau ,30 Jahre , ledig , mit gu¬ten Zeugnissen, suchtbe. tbmögt . Stellung . Ges .Angoboie unt . Nr . « 8384an die Geschästsst . d . Bl .

Chauffeur
ledig, 23 Jahre alt , m
Reparaturen verlr .. suct
gestützt aus 7a Zeugnis!
Stelle als HerrschastSw
gcnfUhrcr. Selbiger >
i . Staatsdienst a . Chat
seur tätig . Stelle wti
auch auswärts angcnor
men. Angebote unt . N
B6516 an di« . Badist
Presse" erbeten .

sucht Stell «
tagSüber . -lnaevote
Nr . « 8472 an die .Prelle " erbeten .

26 Jahre alt . banktechnisch » nd kaufmännisch au » -aebildet , in ungekündigt « ! Stellung , sucht sich nachKarlsruhe zu verändern in Bank , Handel oderIndustrie .
Anaebote unter 8 . 8 . 8807 an Alkred Hoff¬meister , Unuoncen - ExeeSitio », Heidelberg ,Hanvtstraste 113 a_ 21552
Vüchvruck«achmann mit guten Jeuautlien undBürokenntntffen sucht Stellung al »

mir .
Angebote unt . Nr. BH517 an die „Bab. Presse ".

1 Aflotorenbauer
■ 34 Jahre alt , verheiratet , mit reichen Er »
> kabrungen tm FadrikationS », Termin - undK Akkord- Weien , von Benzin » und Roböl -

. w motoren . gestützt auf zehnjährige Meister -
> U praxi » vei namhaften Firmen , fncht ver

M sofort ober fvllter in Baden bezw. Nachbar¬in gebieten . « « »sichtSrelche Stellung . Ith «
> zugsveigütuiig von Hannover Bedingung .M Angebote unter £ . D . 16055 an Rn »
W Volk Moffe , Hannover , Georgstr . 22. A544

« W 8W
RchzzWsIaM .

Schöne 3 Zimmerwohng . ,Weststadt, ober schöne 41 Ziminerwohnung , Miihl -
burg , gegen 3 Zimmerw .
zu tauschen gesucht . An¬
gebote uniter Nr / B8488
an di« »Badische Presse" .

WobllWSlMslb ! j
» eboten : 4 Zimmer -

Bad . elektr . Licht,
Katlerftr . (zentral ), i

Otludit : 4 Zimmer -
Bad , elektr . Ltcht-
GeschäftSlage .

Angebote unt . B38S7 af
die weschättSstelle d . « l-

Wohnmgslausch .
Sine schöne grotze Drei'

zimmerwohng . mit Ma »" .sarde, neu hergerichtel »
elektr. Licht . Nähe Dur '
lacher Tor . gegen eine o
Zimmerwohnung zu tark
sehen gesucht . Angebot»
unter Rr . 4036 an dtz
.Badische Presse" . . 1

Tausche
eine schöne 3-Zimmrr -
wohng . geg . eine 4 od .5 -Aimmcrwohnung in d .Oststadt. Zu erfrag , unt .Nr . 996100 an di« Ge-

> schäftSstcllc d . Bl .

Wohnung in Mannheim !
>Lti,denbof ! 8 Zimmer und Küche re., geg. gletck« !in KarlSrnb « z« teuschen ««sucht .Aug . unt . Nr . B6449an dte Geschft . der Bad . PL

Mikl-Eesllch .
'

i Zimmermobliulig
Bad «sw., ichöne, frei»
Lage, mögt . Garten , g«'
gcnVordrnitglichkeitskar!^Angebot« unt . Nr . B643»
an dt« . Badische Presse^ .

Sin saö WüiiB !
» ermittelt 66498

» llgem. Aermittl .-Büro ,Kaiierftr . l56,Il . aeaenüb .der Hauvtvost . Tel . L579. Suche für besser , ktnverl,
Beamtknehepaar

sosort ^
2 leere Zimmer

m . Küchenbenützung. SW
gebot« unter Nr . B6568
an di« . «9adische Presse^ ^

Wegen Wegzugs d . bts -
lierigen Mieter vernriete«
isr. Dame von ihrer schön
eingerichteten 5 Ztmmer -
wohnung . Südwcststadt ,Nähe Stvatzenbahn .

2 Zimmer nebst
MMliknmmer

und Küibenbeuützung per
1 . ob . 15. Slprrl an Ehev.
Zuschriften u . Nr . 556507
an hi« »Badische Presse" .

Deutschamerikaner -
sucht Wohn » oder Do'
tchältShan» geg . bar »*
kansen. Angebot ' unt.
Nr . B6369 an di« ®e*
kchäftsstelle 6 . ®t .

möbliertes Zimmer
el . Liebt , mit erftn . Pens ,
nahe Hauptpcht, sosort zu
vermieten . Zu «rsragen
unter Nr . B6530 in der
„Badischen Presse" .

ElMNt
möbliertes Zimmer
mit ober ohne stvaratev ,
Eingang zu mieten fl«" ,st 'cht . Parterre bevorzugt; !
Angebote unt . Nr . D6509 ,
an die . Badische Presse -̂Einfach möbliertes Zim¬

mer zu vermieten in ruh
Hause. Nähe am Bahnhof .
Borbolzstratze 5, IV . vei
Dörslinger . 596493

Suche für meine Tochtek ^
möbliert . Zimmer , Näht !
Zirkel, sosort. Ang -bw«
unter Nr . 596>534 an di«
..Badifck »e Dtz-ffe " .

Kaiserstr. 5«, IV , wird
junger anständig . Milbe¬
wohner s. Mansarde ge-
sticht, mit Kost 59637P Arbeiter sticht

möbliertes Zimmer
Angebote unt . Nr . 5964671
an die . 59«difch « Preff « ,erbeten . _ i

Z
'lffif SUJ Wilütll

vermittelt 68495
Ailgem Dermilll .-Viiro ,Kaiserftraste 158. II .aeoenüber der Hauvtvost .

Ehepaar , kinderlos , sucht ^in besserem Hause
möMrtps Zimmeri
mit Küchenbenützuna. SC*
geböte unter Nr . 4046 a» ,
bi« . 59adische Presse" ^

I MKMüM I
Laven . Nevenr . n . Wob.

(Tausch) s. best . Geschältin gangb . Lage sofort o.
späier gesucht . Angebote
unter Nr . 596513 an 6t«
.Badische Presse" erbeten .

8insgch m8l>l. Biimnct ;
elektr . Licht. NSbe Miidl " «
buraer Tor bevor, »aj- l
von bess . Herrn per ioi- ,aei . Avarb . nnt . B64»k
an die . Bad Presse " . ^

Kleiner Raum
verschlieszbar , gleich welch .Art . zu mieten gesucht .
Angebote uni . Nr . 4024
an die .Badische Presse" .

Fräulein (Schneiderin)
tlicht möblierte » Zimmer - 1
Tagsüber fort . Angebott 1
unter Nr . 596484 an » c
. Badische Presse" .

Kleinerer Laden
vtl . 2 Zimmer für en gros Geschäft tn zentrale »

Lage zu mieten gesucht. ,Angebote unter Nr . 4052 an die » Bad . Presse^.-
« i- f1 . « prll oder krütze » für Büro,weck «

sDchreibstube ohne KundfchaftSoerkehr »

1-2 unmöbl. Räume
oo « insgesamt 30—4« qm Fläch « , möglichst i«
zentraler Lage , gegen bohen MtetSprei » zu mtete «
Ue

'
schäftSstelle b.% u

° U unltt Kr* BaS79 #" ‘
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